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Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Bürger-
sprechstunde im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstr. 11, an. 
Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister sehr gerne in 
seinem Büro für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen 
und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich 
kann auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum 
Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters,  Zimmer  204, 
2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit 
in der Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden 
kann. Anmeldungen werden ebenso unter 02401/800-204 und 800-
205 sowie per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de entgegengenom-
men.

In den Weihnachtsferien, 23.12.2022 bis 06.01.2023, entfällt die 
Bürgersprechstunde.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

das Jahr neigt sich dem Ende ent-
gegen. Es waren turbulente zwölf 
Monate, immer noch geprägt von 
der Corona-Pandemie und seit 
Februar auch vom Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine, un-
ter anderem mit den Folgen einer 
Inflation und der Energiekrise. 

Die Geschehnisse der letzten Mo-
nate und Jahre haben direkten 
Einfluss auf das alltägliche Leben 
vieler Menschen: Konsequenzen 

der Isolation und finanzielle Sor-
gen sind nur zwei Aspekte, mit 
denen viele Familien und Ein-
zelpersonen derzeit zu kämpfen 
haben. 

Doch lassen Sie uns die Weih-
nachtsfeiertage mit optimisti-
scher Stimmung verbringen und 
mit positivem Blick in das neue 
Jahr starten. Denn auch wenn es 
manchmal schwer scheint, sollte 
man das Gute nicht aus den Au-
gen verlieren, und davon gibt es 
in Baesweiler einiges. 

Wir haben in unserer Stadt das 
Glück, in einer tollen Gemein-
schaft leben zu können. Und so 
denke ich an dieser Stelle bei-
spielsweise an den bemerkens-
werten Zusammenhalt, den die 
Baesweiler Bürgerinnen und Bür-
ger in der Vergangenheit bewie-
sen haben. Sei es bei den Lock-
downs der Corona-Pandemie, als 
es darum ging, ältere und kranke 
Mitmenschen zu versorgen und 
sich im Zuge dessen zahlreiche 
Hilfsgruppen bildeten. Oder sei 
es bei der beeindruckenden So-
lidarität, die den Geflohenen aus 
der Ukraine zuteil wurde, als viele 
Möbel, Kleidung oder Geld spen-
deten, und zum Teil sogar Zimmer 
oder ganze Wohnungen zur Un-
terbringung der Geflüchteten zur 

Verfügung stellten. Um nur zwei 
Beispiele zu nennen.

Ich denke unter anderem auch 
an die Ehrenamtlichen, die sich 
Tag für Tag einsetzen, um andere 
zu schützen, zu versorgen und 
ihnen zu helfen - in ihrer Freizeit 
und unentgeltlich. Und ich denke 
an die vielen Vereine, Einzelper-
sonen und Unternehmen, die in 
den vergangenen Wochen mit 
Spenden die Baesweiler Bürger-
stiftung unterstützt oder sich an 
der Weihnachtskisten-Aktion der 
Baesweiler Tafel beteiligt haben. 
Um auch hier nur wenige Beispie-
le zu nennen.

Bei dieser Gelegenheit danke ich 
allen, die sich für das Wohl an-
derer Menschen einsetzen – mit 
ihrer Zeit, mit finanziellen Mitteln 
oder Sachspenden. Ihre Hilfe ist 
von unschätzbarem Wert. Und ich 
bitte Sie, geben Sie auch künftig 
aufeinander acht und helfen Sie 
Menschen, die Hilfe benötigen.

Viele von Ihnen verbringen das 
Weihnachtsfest vielleicht zum 
ersten Mal seit der Pandemie wie-
der in größerem Kreis. Auch, dass 
endlich wieder Treffen in größe-
ren Gruppen – verhältnismäßig 
– gefahrlos möglich sind und in 
den letzten Monaten ein Stück 

Normalität eingekehrt ist, ist ein 
Grund zur Freude. 

Und so wünsche ich Ihnen be-
sinnliche und frohe Weihnachts-
feiertage mit Ihren Liebsten. Ich 
hoffe, Sie finden zwischen den 
Feiertagen Zeit, sich zu entspan-
nen und zur Ruhe zu kommen. 

Gerne lade ich Sie herzlich ein, am 
Neujahrsempfang der Stadt Baes-
weiler teilzunehmen, bei dem 
wir ausführlich auf das Jahr 2022 
zurückblicken und den „Baeswei-
ler Ehrenlöwen“ an den Bürger-
meister a.D. Prof. Dr. Willi Linkens 
verleihen. Der Empfang findet am 
Donnerstag, 5. Januar 2023, ab 18 
Uhr im PZ des Baesweiler Gymna-
siums, Otto-Hahn-Straße 16-18, 
statt.

Frohe Festtage und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2023! 

Bleiben Sie gesund. 

Ihr

Pierre Froesch

FROHE WEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR.

• SHELL STATION BAESWEILER: 
   Wilhelm-Röntgen-Straße 1

• PM STATION BAESWEILER: 
   Aachener Straße 128

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1
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Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Trotz des Entfalls zahlreicher Corona-Regelungen bittet die Verwal-
tung die Bürgerinnen und Bürger, wie in der Vergangenheit prakti-
ziert, weiterhin vor Behördengängen Termine mit den zuständigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu vereinbaren. So wird dem Ge-
sundheitsschutz durch die Vermeidung von Wartezeiten Rechnung 
getragen.

Die Verwaltung bittet um Verständnis, dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen ausschließlich nach vorheriger Terminabsprache persönlich 
erreichbar sind. Die aktuelle Situation durch die Aufnahme von Ukrai-
ne-Flüchtlingen lässt eine andere Regelung derzeit nicht zu.

Weitere Informationen auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags	   9.00	bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00 bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs	 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags	 ganztägig geschlossen
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 18:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 15:00 Uhr

November bis März:
Mo:	 08:30 – 12:30 und 13:00 bis 16:30 Uhr
Mi:	 13:00 – 17:00 Uhr
Fr:	 08:30 – 12:30 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa:	 08:00 – 13:00 Uhr

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Verwaltung bleibt
zwischen den Feiertagen geschlossen

Die Stadtverwaltung Baesweiler bleibt, wie viele andere Behörden, zwi-
schen Weihnachten und Neujahr, also vom 27. bis 30. Dezember 2022, 
geschlossen. Ab dem 2. Januar 2023 gelten wieder die üblichen Öffnungs-
zeiten. 

Die Stadtverwaltung möchte - gerade in Zeiten der Energieknappheit - vor-
bildlich handeln und Energie einsparen, daher werden die Verwaltungsge-
bäude und der städtische Bauhof zwischen den Feiertagen geschlossen. 
Dies bietet die Möglichkeit, die Dienstgebäude für einen zusammenhän-
genden Zeitraum von neun Kalendertagen nicht bewirtschaften zu müs-
sen und somit den Energieverbrauch zu reduzieren. Auch damit leistet die 
Stadtverwaltung ihren Beitrag zur Erreichung der Energiesparziele.

Bürgerinnen und Bürgern, die absehen können, dass sie eine Dienstleis-
tung der Stadtverwaltung benötigen, wird empfohlen, ihren Behörden-
gang möglichst frühzeitig vor den Feiertagen zu erledigen oder direkt für 
das neue Jahr einzuplanen.

Einige Aufgabenbereiche werden für Notfälle auch zwischen Weihnach-
ten und Neujahr im Quartiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, wie folgt 
erreichbar sein:

•	 Das Bürgerbüro von Dienstag, 27. Dezember, bis Freitag, 30. Dezem-
ber, in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr, Dienstag zudem von 13.30 bis 
17.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr.

•	 Das Gewerbeamt von Dienstag, 27. Dezember, bis Freitag, 30. Dezem-
ber, in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag zudem von 14.00 bis 
17.30 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

•	 Das Standesamt am Dienstag, 27. Dezember und am Donnerstag, 29. 
Dezember, in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr.

Sehr herzlich lade ich Sie im Namen der Stadt Baesweiler zum Neu-
jahrsempfang für Donnerstag, 5. Januar 2023, 18 bis 21 Uhr, in 
das PZ des Gymnasiums Baesweiler, Otto-Hahn-Str. 16-18, ein.

Im Rahmen der Veranstaltung wird die Stadt Baesweiler auch in die-
sem Jahr wieder den „Baesweiler Löwen“ verleihen. Der Preisträger 
ist Bürgermeister der Stadt Baesweiler a. D. Prof. Dr. Willi Linkens.

Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Pierre Froesch
Bürgermeister

Neujahrsempfang der Stadt Baesweiler

Die Stadtbücherei ist vom 23.12.2022 bis einschließlich 02.01.2023 
geschlossen.

Alle Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf sind vom 23.12.2022 bis einschließlich 08.01.2023 geschlos-
sen. 

Das Freizeitbad bleibt bis zum 01.01.2023 geschlossen. Am 02.01.2023 
öffnet es um 13.00 Uhr. Vom 03. bis 06.01.2023 ist das Freizeitbad durch-
gehend von 06.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.
 
Der Recyclinghof in Beggendorf wird in der Ferienwoche vom 24. bis 
31. Dezember am Freitag, 30. Dezember, von 08.30 bis 12.30 Uhr und von 
13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein. Darüber hinaus gelten ab 02.01.2023 
wieder die üblichen Öffnungszeiten.
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„Ich möchte das Jahresende gerne 
zum Anlass nehmen, mich bei den 
Baesweiler Bürgerinnen und Bür-
gern, den privaten Initiativen, den 
Wohnungsbaugesellschaften, Insti-
tutionen und Organisationen sowie 
allen in Baesweiler im Bereich der 
Flüchtlingshilfe tätigen Akteurinnen 
und Akteuren einmal mehr für ihre 
überaus große Solidarität und Hilfs-
bereitschaft für die der Stadt Baes-
weiler zugewiesenen Flüchtlinge zu 
bedanken“, so Bürgermeister Pierre 
Froesch. 

Die Hilfe wurde den Geflüchteten 
aus der Ukraine, aber auch aus vie-
len anderen Staaten, wie z.B. Syrien, 
Afghanistan, Somalia, Nigeria und 
Irak, auf unterschiedlichste Art und 
Weise zuteil. So wurde der Stadt 
Baesweiler Wohnraum zur Unter-
bringung von Geflüchteten zur 
Verfügung gestellt, u.a. Zimmer in 
Privathäusern oder durch die Ver-
mietung einer ganzen Wohnung 
oder von ganzen Wohneinheiten.

Wieder andere haben sich ehren-
amtlich engagiert, mit Geld- und 
Sachspenden geholfen, fungierten 
als Dolmetscher*innen oder hatten 
einfach ein offenes Ohr.

Die Bewältigung des großen Zu-
stroms der Menschen aus der Uk-
raine seit Kriegsausbruch war und 

ist für unser Land und unsere Stadt 
eine große Herausforderung. Dieser 
Aufgabe haben wir uns auch hier 
in Baesweiler mit überaus großem 
Engagement gestellt. Die 
starke Baesweiler Ge-
meinschaft hat in diesen 
Zeiten wieder einmal 
mehr ihre Stärke und 
ihren Zusammenhalt 
bewiesen.

Leider hat sich die Unter-
bringungssituation regelrecht zu-
gespitzt. Im November, fast neun 
Monate nach Ausbruch des Krie-
ges in der Ukraine, hatte die Stadt 
Baesweiler trotz aller Bemühungen 
einen Punkt erreicht, an dem sich 
das Sozialamt leider nicht mehr 
im Stande sah, kurzfristig weitere 
Flüchtlinge in Baesweiler aufzu-
nehmen. Es fehlt schlichtweg an 
adäquaten Unterbringungsmög-
lichkeiten. 

Mit der zuständigen Bezirksregie-
rung Arnsberg konnte vereinbart 
werden, dass noch einige letzte 
Plätze in den Gemeinschaftsun-
terkünften belegt werden, danach 
aber eine Zuweisungspause bis 
Ende Januar 2023 erfolgt.

In diesem Zusammenhang wird 
nochmals betont, dass die Stadt 
Baesweiler bereits unmittelbar nach 

Weiterer Wohnraum zur Unter-
bringung von Flüchtlingen ge-
sucht.

Selbstverständlich trifft das Sozial-
amt auch nun weitere Vorberei-
tungen, um ab Januar 2023 wieder 
Flüchtlinge in Baesweiler aufneh-
men zu können.

Neben Müttern mit ihren Kindern, 
erreichen die Stadt Baesweiler auch 
schutzsuchende ältere Ehepaare, 
allein reisende Studierende, Fami-
lien mit erwachsenen Kindern oder 
auch Personen mit ihren Haustieren, 
z.B. Hunde. Es ist davon auszuge-
hen, dass auch in den nächsten Wo-
chen die unterschiedlichsten Perso-
nen und Personengruppen Schutz 
in Baesweiler suchen werden, für 
die Unterbringungsmöglichkeiten 
gesucht werden. 

Sollten Sie der Stadt Baesweiler zur 
Unterbringung von Flüchtlingen 
Wohnraum anbieten wollen, mel-
den Sie sich gerne per E-Mail an 
ukrainehilfe@stadt.baesweiler.de 
oder setzen Sie sich telefonisch mit 
der Leiterin des Amtes für soziale 
Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen der Stadt Baesweiler, Ange-
lika Breuer, in Verbindung, unter 
02401/800-509 oder per E-Mail an 
angelika.breuer@stadt.baesweiler.
de.

Beginn des russischen Angriffskrie-
ges und den ersten Meldungen 
über ukrainische Kriegsflüchtlinge 
Vorbereitungen getroffen hat, um 

die Unterbringungsmöglich-
keiten in städtischen und 

seitens der Stadt ange-
mieteten Wohnungen 
entsprechend vorzube-
reiten. 

Gleichzeitig haben die 
Stadt zahlreiche Hilfsan-

gebote von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie privaten Initiativen, 
aber auch von Wohnungsbauge-
sellschaften, Institutionen und Or-
ganisationen erreicht, die weitere 
Unterbringungsmöglichkeiten, 
Wohnungen und Zimmer angebo-
ten haben und Geflüchtete aufge-
nommen haben. 

Darüber hinaus wurde in den ver-
gangenen Monaten eine Vielzahl 
von Räumlichkeiten seitens des So-
zialamtes besichtigt und angemie-
tet. Seitens des Sozialamtes wurden 
auch fortlaufend diesbezügliche 
Vorbereitungsmaßnahmen für die 
Unterbringung getroffen. In Baes-
weiler wurden bereits im Mai dieses 
Jahres eine größere Sammelunter-
kunft eröffnet und weitere mittel-
große Sammelunterkünfte für die 
Unterbringung von Flüchtlingen 
geschaffen.

DANKE

Großartige Solidarität und Hilfsbereitschaft für Flüchtlinge
Weiterer Wohnraum zur Unterbringung gesucht

Werkzeuge  -  Maschinen  -  Industriebedarf  -  Gartengeräte

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
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Die Stadt Baesweiler hat auch in die-
sem Jahr - nun bereits zum vierten 
Mal -  den Heimat-Preis vergeben, 
der im Rahmen des Programms 
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-West-
falen. Wir fördern was Menschen 
verbindet“ des Ministeriums für 
Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes NRW ge-
fördert wird. Mit dem Preis, der mit 
einem Preisgeld in Höhe von insge-
samt 5.000 Euro dotiert ist, würdigt 
das Land NRW den Einsatz für die 
Heimat und das Ehrenamt.

Im April hatte die Stadt einen Auf-
ruf gestartet, damit sich Vereine, In-
stitutionen und Einzelpersonen für 
den Heimat-Preis 2022 bewerben. 
Mit dem Preis wird herausragendes 
ehrenamtliches Engagement in den 
Fokus gerückt und das lokale Enga-
gement gewürdigt. Der Stadtrat 
wählte nach der Bewerbungsphase 
auf Empfehlung einer Jury die Preis-
tragenden aus.

Den ersten Platz, der ein Preisgeld 
von 2.500 Euro umfasst, errang die 
Dorfwerkstatt Beggendorf – hier 
leb‘ ich gern!  Die Dorfwerkstatt ist 
gerade einmal fünf Jahre alt und 
hat schon viele Erfolge zu verbu-
chen. Beispielsweise war sie auch in 
diesem Jahr beim überregionalen 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ wieder vorne mit dabei und 
hat nach 2017 auch 2022 erneut 
den Titel „Golddorf der StädteRegi-
on“ geholt. 2018 wurde sie sogar 
auf Landesebene als „Silberdorf“ 
ausgezeichnet. Sie gestaltet die 
Dorfgemeinschaft, verbindet alle 
Generationen, arbeitet mit dem 
Kindergarten, der Schule, der Pfar-
re und allen Dorfbewohnerinnen 
und -bewohnern zusammen. Unter 
anderem veranstaltet sie Bücher-
börsen, Pflanzaktionen, Back-Tage 
im Dorfbackes, Streuobst-Sammeln 
und Spendenaktionen. „Ich bin 
beeindruckt, was Ihr mit der Dorf-
werkstatt schon alles auf die Beine 
gestellt habt und wie sehr sie sich 
in den vergangenen Jahren in der 
Vereinslandschaft unserer Stadt als 
unentbehrlich etabliert hat“, beton-
te Bürgermeister Pierre Froesch. 
  
Den zweiten Platz mit einem Preis-
geld von 1.500 Euro belegte die St.-
Laurentius-Schützenbruderschaft 
Puffendorf. 1861 wurde der Verein 
gegründet und trägt seitdem zum 
kulturellen Leben, insbesondere 
in Puffendorf, bei. Die Schützen 
führen zahlreiche Veranstaltungen 
durch, bei denen das soziale und 
kulturelle Miteinander gefördert 
wird. Sie halten Traditionen am Le-
ben, richten zum Beispiel Wettbe-
werbe im Luftgewehrschießen oder 
Pokalschießen aus, und bringen 
dem Nachwuchs Fahnenschwen-

Baesweiler hat den Heimat-Preis 2022 vergeben

ken bei. „Auch das Wohl der Bür-
gerinnen und Bürger unserer Stadt 
und vor allem der Einwohnerinnen 
und Einwohner Puffendorfs ist Euch 
wichtig. Insbesondere die älteren 
Menschen liegen den Schützen am 
Herzen und sie unterstützen sie, wo 
immer es nötig ist. Dieser Gemein-
schaftssinn ist es, was den Verein 
ausmacht“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch. Die Jungschützen-
abteilung trifft sich wöchentlich, 
nicht nur zum Schießen, sondern 
auch für andere Aktivitäten, die den 
Zusammenhalt stärken. 

Auf den dritten Platz wurde die Kar-

nevalsgesellschaft Blaue-Funken 
Loverich-Floverich gewählt und 
erhielt dafür ein Preisgeld in Höhe 
von 1.000 Euro. Die KG fördert mit 
ihrer Arbeit den rheinischen Hu-
mor und das Kulturgut Karneval 
im Stadtgebiet. 1951 wurde der 
Verein gegründet und ist seitdem 
aus Baesweiler nicht mehr wegzu-
denken. Gemeinschaft, Brauchtum, 
Spaß und Freundschaft sind die vier 
Grundpfeiler, die die Karnevalsge-
sellschaft ausmachen. Viele Veran-
staltungen werden Jahr für Jahr 
organisiert. Die KG nimmt an den 
Karnevalsumzügen im Stadtgebiet 
teil und bietet mit ihrer Tanzsport-

abteilung eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene in Baeswei-
ler. „Ich freue mich sehr, dass hof-
fentlich endlich wieder eine ‘nor-
male‘ Session vor Euch liegt und bin 
schon gespannt auf das Programm 
in den nächsten Monaten“, so Pierre 
Froesch. 

Bei einer Feierstunde im Rathaus 
Setterich überreichte der Bürger-
meister den drei Vereinen jüngst 
ihre Preise. „Euer großes Engage-
ment ist absolut vorbildlich und ein 
Standbein des Zusammenhalts in 
Baesweiler“, unterstrich er.

Mehr Grün steht auch Ihren
Geldanlagen gut.

Jetzt beraten lassen, wie Sie Ihr
Geld sinnvoll anlegen und
gleichzeitig Nachhaltigkeits-
aspekte berücksichtigen können.
Mehr auf
sparkasse-aachen.de/mehralsgeld

Weil’s ummehr als Geld geht.
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In diesem Jahr haben knapp 50 
Kinder aus den Kindertageseinrich-
tungen „Farbenspiel“, „Löwenburg“, 
„Regenbogenland“, „Trauminsel“ 
und „Wolke 27“, die zu den Kitas 
der StädteRegion Aachen in Baes-
weiler zählen, den Tannenbaum im 
Settericher Rathaus mit selbst ge-
bastelter Dekoration geschmückt. 

Der im Vorfeld in den Kitas mit 
großer Begeisterung gebastelte 

Sterne aus Wachs, Bügelperlen, Pappe und Stoff
Kitas schmücken Weihnachtsbaum im Settericher Rathaus

Installateur- und Heizungsbaumeister

Bahnhofstraße 89   •   52499 Baesweiler
Tel. 02401 60 66 755   •   Fax 02401 60 66 757

Mobil 0162 90 71 727 
www.sb-heizung.de   •   E-Mail info@sb-heizung.de  

FAIR UND TRANSPARENT
Mit uns erleben Sie keine unangenehmen Überraschungen. 
Nehmen Sie uns jederzeit beim Wort.

MARKENPRODUKTE NAMHAFTER HERSTELLER
Qualität wird bei uns großgeschrieben - 
und das nicht nur bei unserer handwerklichen Arbeit. 
An unseren Markenprodukten haben Sie lange Freude.

KOMPETENT UND ZUVERLÄSSIG
Wir halten uns an Absprachen. Eine fachgerechte Ausführung 
aller Arbeiten ist für uns selbstverständlich.

1

2

3

aachener-bank.de

Gemeinschaft war nie wichtiger.
Deshalb sind wir Genossenschaftsbank.

Wir wünschen Ihnen zauberhafte 
Weihnachtstage im Kreise Ihrer Lieben 
und ein glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2023.

Wir wünschen allen

frohe Festtage!

Weihnachtsbaumschmuck be-
steht dieses Jahr hauptsächlich 
aus wiederverwerteten Kompo-
nenten und Naturmaterialien, wie 
z.B. Wachs, Pappe, Zeitungspapier, 
Karton oder Stoffresten. Die Kin-
der haben daraus vor allem Sterne 
in den Farben gelb, rot und weiß 
kreiert, aber auch bunte Sterne 
aus Bügelperlen gefertigt. Na-
türlich gab es noch viele weitere 
kreative Baumdekorationen. All 

diese hängten die Kinder dann ge-
meinsam mit Bürgermeister Pierre 
Froesch und ihren Erzieherinnen 
an die hohe Tanne im Foyer des 
Rathauses Setterich. 

„Ich freue mich sehr, dass wir in 
diesem Jahr wieder mit so vielen 
Kindern den Tannenbaum im Rat-
haus Setterich gemeinsam schmü-
cken können und das sogar schon 
zum 21. Mal“, so der Bürgermeister. 

Im Anschluss wurden die Kinder 
für ihre fleißige Arbeit noch mit 
Kaltgetränken und Süßigkeiten 
belohnt. Die Aktion war für alle Be-
teiligten eine tolle Abwechslung, 
die viel Freude und den Kindern 
leuchtende Augen bereitet hat. 

Zu sehen ist der geschmückte 
Weihnachtsbaum im Settericher 
Rathaus, An der Burg 3, und auf 
dem Titelbild dieser Ausgabe.
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BAT T Y

LASERSCHNE IDEN
dxf-Datei - Zeichnung - Handskizze

Baesweiler  -  Wilhelm-Röntgen-Straße 25
Tel. 02041/5721 - info@metallbau-batty.de

Stahl bis 15 mm

Profilzuschnitte 

Rohre rund und eckig

Flach- und Rundeisen

U-Profile

Stahlträger

Edelstahl + Aluminium bis 10 mm
innerhalb von 24 Std. möglich

Blechzuschnitte

Blechabkantungen
bis 3 Meter�

Über alte Zeiten plaudern 
und kollegiale Freund-
schaften aufrechterhalten: 
Das konnten zahlreiche 
ehemalige Mitarbeitende 
der Stadt Baesweiler beim 
traditionellen Ehemali-
gentreffen, zu dem die 
Stadtverwaltung bereits 
zum elften Mal eingeladen 
hatte.

Bürgermeister Pierre 
Froesch begrüßte im No-
vember in der Scheune der 

Baesweiler Burg die ehe-
maligen Beschäftigten, die 
mittlerweile ihren wohlver-
dienten Ruhestand genie-
ßen. Für den Personalrat 
der Stadt Baesweiler hieß 
Günter Wetzelaer die Gäste 
willkommen. Auch der Bei-
geordnete Frank Brunner 
und die Technische Dezer-
nentin Iris Tomczak-Pestel 
nutzten die Gelegenheit, 
um sich mit den ehemali-
gen Mitarbeitenden über 
alte Zeiten auszutauschen. 

Gemeinsam gedachten die 
Anwesenden der seit dem 
letzten Treffen vor drei Jah-
ren verstorbenen Kollegin-
nen und Kollegen.

Bei Kaffee und Kuchen 
wurde dann in geselliger 
Runde die eine oder ande-
re Anekdote erzählt und in 
Erinnerungen über die teils 
sehr lange zurückliegende 
Dienstzeit geschwelgt. Es 
war wieder ein schöner 
Nachmittag.

Ein schöner Nachmittag
beim Ehemaligentreffen in der Burg

NACHRUF

Am 21.11.2022 verstarb 

Herr Karl-Heinz Arns

im Alter von 76 Jahren.

Der Verstorbene war von 2015 bis 2020 als Aushilfe der 
Erwachsenenlotsen für die Grundschulen im Stadtge-
biet Baesweiler beschäftigt.

Herr Arns war während seiner Dienstzeit stets ein treuer 
und pflichtbewusster Mitarbeiter.

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in 
guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

 
Pierre Froesch	                  Bettina Augustin
Bürgermeister          stellv. Vorsitzende des Personalrates
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Schülerinnen und Schüler der Beggendorfer 
Grundschule haben zu St. Martin für die Mitar-
beitenden der Stadtverwaltung Baesweiler ge-
sungen.

Die Kinder der Grundschule Grengracht, katho-
lischer Teilstandort Beggendorf, und einige Mit-
arbeitende der Stadtverwaltung Baesweiler sind 
derzeit in den Räumlichkeiten der ehemaligen 
Goetheschule untergebracht, solange sich die 
Grundschule und die BürgerMitteBaesweiler im 
Bau befinden. 

Zu St. Martin haben die Schülerinnen und Schüler 
den Mitarbeiten der Verwaltung nun eine große 
Freude gemacht: Sie versammelten sich auf dem 
Schulhof und veranstalteten mit einigen ihrer 

Lehrerinnen ein sogenanntes „Fenstersingen“. 
Bei fröhlicher und ausgelassener Stimmung 
sangen die Kinder für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Lieder und ernteten großen Applaus 
für ihre Darbietung. „Wir alle freuen uns sehr, 
dass Ihr so schöne Lieder für uns einstudiert und 
vorgetragen habt“, bedankte sich Bürgermeister 
Pierre Froesch, nachdem er zunächst am offenen 
Fenster seines Büros begeistert zugehört hatte 
und im Anschluss an das Singen als kleines Dan-
keschön Süßigkeiten verteilte.

Auch im vergangenen Jahr hatten die Grund-
schülerinnen und -schüler bereits zu St. Martin 
und auch in der Vorweihnachtszeit für die Mit-
arbeitenden der Verwaltung ein Fenstersingen 
veranstaltet.

Fenstersingen der Grundschule Beggendorf

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Wir danken Ihnen für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr.

•  Podologische Komplexbehandlung
•  Orthonyxietherapie
     bei eingewachsenen Nägeln
•  Orthosentechnik
•  Mykosebehandlung

Bahnhofstraße 89
 52499 Baesweiler

Terminvereinbarung unter:
02401/ 89 52 90  oder  info@podologie-alsdorf.de

Podologie Kordewiner
Inh. B. Willms

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest,
beste Gesundheit und alles Gute im Jahr 2023!

02401-3432
P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Am Ende des Jahres 
möchten wir uns bei 

allen Inserenten für die 
gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit be-

danken. 
Wir wünschen Ihnen 

besinnliche Weihnachts-
feiertage, Gesundheit 

und einen 
erfolgreichen Start 

ins neue Jahr 2023.
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Am 24. Oktober 2022 durften 
Bürgermeister Pierre Froesch und 
Technische Dezernentin Iris Tom-
czak-Pestel einen Zuwendungsbe-
scheid zur Städtebauförderung für 
die Maßnahme „Lebendige Zent-
ren - Integriertes Handlungskon-
zept (InHK) Baesweiler Innenstadt“ 
von Herrn Regierungspräsidenten 
Dr. Thomas Wilk entgegennehmen.

Mit den 1,04 Millionen Euro Städ-
tebaufördermittel kann nun die 
nachhaltige Attraktivierung und 
Belebung der Innenstadt fortge-
setzt werden, was gerade nach 
Jahren pandemiebedingter Ein-
schränkungen und derzeitigen 
Wirtschaftskrisen besonders wich-
tig ist. Im Rahmen des geplanten 
Citymanagements stehen unter 
anderem die Zusammenlegung 
und Umnutzung von Ladenloka-
len, die Reaktivierung von Leer-
ständen sowie die Unterstützung, 
Vermittlung und Beratung unserer 
Gewerbetreibender, z.B. zum The-
ma Digitalisierung, im Fokus.

Weiterhin wurden noch Fördermit-
tel zur Finanzierung der energeti-
schen Sanierung des Freizeitbades 
zur Verfügung gestellt, das mit 
seiner hohen Wärmedämmung 
der Außenhülle, der Anbindung 
an eine Biogasanlage sowie einer 
energiesparenden Lüftungsanlage 
energetisch hocheffizient ist und 
durch die Attraktivitätssteigerung 

Foto: © Bezirksregierung Köln

G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Freude über 
Zuwendungsbescheid

eine große Besucherauslastung 
aufweisen kann.

Gerne nahm der Bürgermeister 
diese Gelegenheit zum Anlass, 
sich im Namen der Stadt für die 
Zuwendung der Bezirksregierung, 
des Landes und des Bundes zur 
Städtebauförderung in Baesweiler 
herzlich zu bedanken.

Der Fördersatz für Städtebaumaß-
nahmen, deren Grundlage das In-
tegrierte Handlungskonzept Baes-
weiler Innenstadt bildet, beträgt 
70 %. Ohne Fördermittel wären vie-
le wichtige Maßnahmen für Baes-
weiler nicht möglich. 

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK

02401-3432

Neue Photovoltaik-Anlage an 
der Oidtweiler Grundschule 

An der Katholischen Grundschule Oidtweiler wird seit No-
vember dieses Jahres mittels Photovoltaik-Anlage Energie 
generiert. 

Im Rahmen der Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen, die 
die Stadt Baesweiler als Schulträger zwischen 2018 und 2021 
an der Grundschule durchgeführt hat, wurde auf dem Pult-
dach des Erweiterungsbaus aus dem Jahr 2000 eine Photo-
voltaik-Anlage installiert. 

Es ist seit längerer Zeit Ziel der Stadt Baesweiler, geeignete 
städtische Dächer mit PV zu belegen und damit den Klima-
schutz voranzutreiben und einen Beitrag zum Gewinn erneu-
erbarer Energien zu leisten.

„Das Thema nachhaltige Energieversorgung steht bei städti-
schen Baumaßnahmen im Fokus. Die Photovoltaik-Anlage an 
der Grundschule Oidtweiler wird vorrangig den Eigenbedarf 
der Schule decken und so dort Betriebskosten dauerhaft sen-
ken“, erläutert Bürgermeister Pierre Froesch.  

Die Anlage, die im Rahmen einer Contracting-Vereinbarung 
durch die EWV Energie- und Wasser-Versorgung GmbH 
errichtet wurde, ist auf 27,5 Kilowattpeak ausgelegt. Über-
schüssige Energie wird in das Netz eingespeist.

Seit 1966

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Nordmann-
           Tannen
     frisch geschlagen!

Aus eigener 
artgerechter Haltung:
Enten, Gänse, Puten, Hühner, 
Hähnchen und Kaninchen

Obst und Gemüse aus eigenem Anbau

QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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Kinderfreundliches Baesweiler 
Zwei neue Spielplätze warten auf Kinder

Die Arbeiten auf dem ehemaligen 
hinteren Ascheplatz südlich des 
Bürgerwalds stehen kurz vor dem 
Abschluss.

Als letzte große Elemente der neu-
en Anlage wurden zwei Kleinsport-
felder für Fußball und Basketball/
Volleyball, fertiggestellt. Außerdem 
wurden weitere Fitnessgeräte und 
Bänke aufgestellt sowie ein Famili-
enparcours eingerichtet.

Nach kleineren Restarbeiten kann 
die Anlage bald vollständig für die 
Öffentlichkeit zur Benutzung frei-
gegeben werden. Die Bepflanzung 
erfolgt in den nächsten Wochen. 
Es wurden ganz neue Spazierwe-
ge zwischen dem Wasserspielplatz 
und dem neugestalteten Bereich 
angelegt. Die direkte Verbindung 
verfügt über eine Treppe und eine 
barrierefreie Rampe. Im Bereich der 
neuen Sportfelder entstehen üppi-

WWW.METZGEREI-LOWIS.DE

... zum  
   abheben 
         gut.

endlich wieder da!

Nachdem die Stadt Baesweiler 
im Spätsommer den Spielplatz 
Im Brühl im Neubaugebiet 
„Baesweiler Südwest“ erneuert 
und erweitert hat, wurde nun 
in Setterich im neuen Wohnge-
biet an der Herderstraße von der 
Vivawest GmbH der dort gemäß 
Bebauungsplan noch erforderli-
che Spielplatz errichtet.  

Rutschen, Schaukeln, Kletter-
gerüste und Wippen laden die 
Kinder auf den beiden neu ge-
stalteten Plätzen zum Toben 
und Spielen ein. Seht Euch das 
mal an! 

Sport- und Bürgerpark
 Fertigstellung des zweiten Bauabschnitts

ge neue Baumhaine und entlang 
der Spazierwege werden Baumrei-
hen gepflanzt.

Schon zu Weihnachten können Sie 
sich bei Ihrem Weihnachtsspazier-
gang einen Eindruck hiervon ver-
schaffen. Es lohnt sich.

Mit diesem zweiten Bauabschnitt 
des Sport- und Bürgerparks wird 
das Sport- und Freizeitangebot in 
Baesweiler deutlich gesteigert. Es 
ist erfreulich, dass ein vielfältiges 
Angebot für alle Altersgruppen mit 
Fördermitteln von Bund und Land 
hier umgesetzt werden konnte.

Über die offizielle Eröffnung des 
Sport- und Bürgerparks, die vor 
Ostern geplant ist, wird in der 
Presse, auf der Homepage www.
baesweiler.de sowie in einer der 
folgenden Ausgaben des Stadtin-
fos berichtet.
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Am Dorfplatz in Beggendorf, nahe der katholischen Kirche und 
der sich im Bau befindenden Grundschule, konnte der Kinder-
spielplatz nun aufgrund einer großzügigen Spende über 3.000 
Euro um eine weitere Attraktivität ergänzt werden.  

„Die katholische Frauengemeinschaft Beggendorf e.V. hat sich 
leider aufgelöst. Damit das noch vorhandene Kapital des Vereins 
sinnvoll in unserem eigenen Stadtteil genutzt werden konnte, 
wollten wir mit unserer Spende gerne den Spielplatz durch ein 
neues Spielgerät aufwerten“, erläuterte Ruth Pütz, Vorsitzende 
der katholischen Frauengemeinschaft Beggendorf. 

„Als Herzenswunsch der Frauen kristallisierte sich dann bald 
eine Seilbahn heraus, damit auch die größeren Kinder auf dem 
Spielplatz ein Angebot finden“, erläuterte Technische Dezernen-
tin Iris Tomczak-Pestel und freute sich, dass die Frauen bereit 
waren, für diese besondere Attraktion auch etwas tiefer in die 
Spendenbox zu greifen.

Der Aufbau der neuen Seilbahn wurde inzwischen abgeschlos-
sen, sodass sie nun von Bürgermeister Pierre Froesch, der Tech-
nischen Dezernentin Iris Tomczak-Pestel sowie Ruth Pütz und 
Inge Ziegler von der Beggendorfer Frauengemeinschaft ein-
geweiht werden konnte. Auch die in diesem Zusammenhang 
erweiterten Sitzgelegenheiten, die ebenfalls auf Wunsch der 
Beggendorfer Bürgerinnen und Bürger errichtet wurden, wur-
den gleich in Augenschein genommen. 

„Wir freuen uns sehr, dass Sie seitens der katholischen Frauen-
gemeinschaft Beggendorf diese tolle Idee zur Erweiterung des 
Spielplatzes am zentralen Dorfplatz hatten und wir danken Ih-
nen sehr herzlich für Ihre großzügige Spende“, betonte Froesch.  

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Spende der kath. 
Frauengemeinschaft Beggendorf

Der Lions Club Baesweiler/Herzo-
genrath startete jüngst eine Baum-
pflanzaktion, die zunächst auf 
sieben Jahre angelegt ist. So soll 
jährlich der „Baum des Jahres“ in 
einem der sieben Stadtteile nach 
dem Motto „Sieben Jahre, sieben 
Stadtteile, siebenmal der Baum 
des Jahres“ gepflanzt werden. Da-
mit möchte der Lions Club hier vor 
Ort, ganz praktisch, einen eigenen 
Beitrag zum Thema Klimaschutz, 
Luftreinhaltung, Biodiversität und 
Artenschutz leisten.

Gestartet wurde diese Aktion nun 
im Volkspark in der Baesweiler City, 
wo der Baum des Jahres 2022, die 
Rotbuche, von Mitgliedern des 
Lions Clubs, Bürgermeister Pierre 
Froesch und der Technischen De-

Baumpflanzaktion des Lions Clubs 
Baesweiler/Herzogenrath

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

zernentin Iris Tomczak-Pestel einge-
pflanzt wurde. In Sachen Standort-
auswahl arbeiten die Lions und die 
Stadt Baesweiler eng zusammen, um 
die Bäume auf öffentlichen Flächen 
gut zugänglich zu präsentieren. „Viel-
leicht hat die Aktion so ja Vorbildwir-
kung und ermutigt zur Nachahmung 
in eigenen Gärten“, hofft Bürgermeis-
ter Pierre Froesch und bedankt sich 
bei den Vertreterinnen und Vertre-
tern des Lions Clubs herzlich für ihr 
soziales Engagement. 

Schon seit vielen Jahren engagieren 
sich die Lions weltweit für Umwelt 
und Nachhaltigkeit. „Der Baum des 
Jahres 2023 wurde inzwischen ge-
kürt. Es ist die Moor-Birke, auf die sich 
ein Stadtteil bereits freuen kann“, so 
Lions-Präsidentin Karin Kick.

Keufengasse 13
52499 Baesweiler

Tel. 02401/5015
info@galabau-weirauch.de
www.galabau-weirauch.de

Wir wünschen allen Kunden

und Freunden  der  Firma Weirauch

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest

„Der Gärtner war´s”
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„Kultur nach 8“ auch im Jahr 2023 
mit abwechslungsreichem Programm 

„Kultur nach 8“ startet mit einer gu-
ten Mischung aus Neuem und Be-
währtem in die Spielzeit 2023. Hoch-
karätige Künstler*innen mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
von Kabarett über Comedy bis hin 
zur Musik werden mit zwei Ausnah-
men am 1. Donnerstag im Monat um 
20.08 Uhr im Kulturzentrum Burg 
Baesweiler zu Gast sein. 

Der Vorverkauf für Abonnements 
(99,00 €) und Einzelkarten (10,00 €) 
ist gestartet. Karten sind im Verwal-
tungsgebäude Baesweiler, Graben-
straße 11, Zimmer 105, und in der 
Stadtbücherei erhältlich. Der am 
04.08.2022 ausgefallene Auftritt von 
Matthias Ningel wird am 02.03.2023 
nachgeholt. Bereits erworbene Kar-
ten behalten ihre Gültigkeit. Für 
Abonnent*innen der Reihe 2022 
kostet das neue Abo nur 90,00 €. Das 
alte Abo ist beim Kauf des neuen 
Abos mitzubringen. Selbstverständ-
lich kann das Ticket auch erstattet 
werden. Entsprechende Antragsfor-
mulare sind beim Amt 40 – Amt für 
Schule, Sport und Kultur, Graben-
straße 11, Zimmer 105, erhältlich 
oder können auf www.baesweiler.
de heruntergeladen werden. Der 
Erstattungsantrag ist zusammen 
mit den Karten bei der Stadt Baes-
weiler, Amt 40, einzureichen. Der Er-
stattungsbetrag wird anschließend 
überwiesen. Für Rückfragen stehen 
die Mitarbeiterinnen des Kulturam-
tes unter 02401/800-286 oder -276 
zur Verfügung.

Los geht es ausnahmsweise am 2. 
Donnerstag im Monat, 12.01.2023, 
mit dem Improvisations-Experten 
Sascha Korf, der mit seinem neu-
en Solo-Programm „VENI, VIDI, 
WITZIG - Er kam, er sprach, sie 
lachten“ zu Gast ist. Nach dem Mot-
to „Krise als Chance" nimmt auch 
Sascha Korf etwas Bleibendes für 
sich aus der Pandemiezeit mit. „Das 
sieht man nicht zuletzt an meinem 
Bäuchlein“, wie Deutschlands inter-
aktivster Kabarettist zugibt. Sascha 
Korf hatte zudem viel Zeit, sich neue 
Geschichten und Schabernack ein-
fallen zu lassen. Und so ist sein neu-
estes Solo-Programm „VENI, VIDI, 
WITZIG“ gewohnt schnell, lustig, 
interaktiv und aktuell: Früher fuhr 
man zwei Stunden zum Supermarkt, 

heute lässt man sich drei Tomaten 
in zehn Minuten nach Hause liefern. 
Früher wurden zwölf Leute von ei-
nem Topf Chili satt. Heute kocht 
man für zwölf in sieben verschiede-
nen Töpfen: vegan, regional, paleo, 
low carb, nachhaltig und glutenfrei. 
Dazu passt auch Saschas erster Ge-
dichtband „Meine Pfanne und ich“, 
welcher ebenso Platz auf der Büh-
ne findet wie sein Roman „Sofa, so 
Good“. Last but not least bekommen 
die Promis und Politiker*innen des 
Tages ihr Fett weg. Gekrönt wird der 
Abend mit der traditionellen Schla-
gerpantomime à la Sascha „Turbo“-
Korf! Aber Sascha Korf wäre nicht 

Sascha Korf, wenn er nicht auch 
chronisch mit dem Publikum inter-
agieren würde. Der sympathische 
und schlagfertige Kölner geht auf 
verbale Tuchfühlung mit seinen Gäs-
ten. Es entstehen einfühlsame, herr-
liche und lustige Dialoge auf Augen-
höhe. Wie heißt es so schön: Beim 
Korf kommt man als Fremder und 
geht als Freund. Bei Sascha werden 
die Zuschauer*innen zu Mitmachen-
den. „VENI, VIDI, WITZIG“ ist Sascha 
Korfs mittlerweile sechstes Bühnen-
Programm. Die Zuschauer*innen er-
wartet eine exquisite Mischung aus 
Stand-up, Kabarett und Interaktion: 
Eine Wunder-Tüte, die jeden Abend 
anders verlaufen lässt und einige 
Überraschungen parat hält. Lassen 
Sie sich verzaubern, unterhalten 
und bespaßen. Denn bei Sascha Korf 
sitzt man überall in der ersten Reihe.

Am 02.02.2023 präsentiert Sia 
Korthaus ihr neues Programm „Im 
Kreise der Bekloppten“. Wat?? 
Schon 25 Jahre Solokabarett? Da 
kommt einiges an Blödsinn zusam-

men! Alles begann auf einer kleinen 
Insel im Atlantik. Dort pferchte Sia 
deutsche Urlauber in einen Raum, 
nicht größer als eine Abstellkam-
mer, um an ihnen ihr erstes Solopro-
gramm zu testen. Mit Erfolg! Denn 
von einer Insel kommt man nicht so 
schnell weg. Mittlerweile geht Sia 
Korthaus nach drei Duos und acht 
Soloprogrammen in Deutschland in 
die 9. Runde. Auch dieses Mal zeigt 
sie ihr komplettes Spektrum der Dar-
stellungskunst: Schauspiel, Gesang 
und Comedy im fliegenden Wechsel, 
und sie ist dabei irre komisch. Viele 
liebgewonnene Figuren tauchen 
wieder auf, u.a. Biggi, die mit schlich-

ten Worten die Welt erklärt, Werner, 
auch nicht gerade ein Hirnchirurg, 
und die tabulose Oma Emmi, die der 
Jugend so manche Schamesröte ins 
Gesicht treibt. Mit all diesen Alter 
Egos und den aktuellen Komikern, 
die momentan unsere Welt regieren, 
ist Sia Korthaus mitten im Kreise der 
Bekloppten.

Nachdem sein Auftritt am 04.08.2022 
krankheitsbedingt ausfallen musste, 
zeigt sich Matthias Ningel nun am 
02.03.2023 in seinem vierten Büh-
nenprogramm „Widerspruchreif“ 
als Beobachter mit dem Blick fürs 
Paradoxe. Er reflektiert das Welt-
geschehen in einem Zerrspiegel, 
sieht Unstimmigkeiten und gelangt 
zu einer simplen Erkenntnis: Das 
Wesentliche ist das Widersprüchli-
che! So findet er die Schönheit im 
Hässlichen, das Faszinierende im 
Abstoßenden, die Anmut in der höl-
zernen Bewegung und die Poesie im 
Profanen. Naheliegend, dass Ningels 
neue Geschichten und Klavierlieder 
allesamt zwiespältiger Natur sind: 

Ein fröhliches Jagdlied, in dem Jäger 
zu Gejagten werden, ein demolier-
ter Walzer über die Feindschaft un-
ter Freunden, ein Schauerlied über 
einen Kirmesbesuch, der die Frage 
aufwirft: Wo ist es eigentlich gruse-
liger – innerhalb oder außerhalb der 
Geisterbahn? Sehen Sie einen Hasen 
oder eine Ente? Ningel sieht den 
Wolpertinger! Und statt schwarz zu 
sehen, greift er nach dem rettenden 
Wasserfarbkasten und zeichnet ein 
buntes Panorama der Aussichtslo-
sigkeit: Herrlich wuselig, schwin-
delerregend musikalisch und von 
wimmelndem Witz. Widerspruchreif 
ist ein Kabarettprogramm voller Mu-
sik, Humor, Philosophie und Stand-
up-Prosa und eine Quelle disparater 
Empfindungen: schockierend-hei-
ter, betörend-verstörend und auf-
richtig-flapsig. Ob Sie hingehen 
sollten? Entscheiden Sie sich frei. 
Das ist ein Befehl! Die Karten vom 
04.08.2022 sind weiterhin gültig!

Auch im April findet „Kultur nach 
8“ ausnahmsweise am 2. Donners-
tag im Monat statt. Anka Zink 
kommt am 13.04.2023 mit „Gera-
de nochmal gutgegangen“ direkt 
aus dem schwarzen Loch. Genauso 
anziehend und eine ebenso starke 
Gravitation erzeugend ... Anka Zink 
ist wieder am Start. Zwar nicht an 
Bord der Blue-Origin-Rakete, aber 
ihren Rollkoffer für das Über-All hat 
sie sicherheitshalber schon gepackt. 
Hatten wir nicht vor, etwas aus 
dem Lockdown zu lernen? Knüp-
fen wir nach dem ganzen Corona- 
und Flutdesaster zuverlässig ans 
Wirtschaftswachstum an? Lassen 
wir die Frauen nach Homeoffice, 
Kinderbetreuung und Homeschoo-
ling am liebsten gleich auf dem 
Sofa sitzen? Wenigstens kann man 
mit Applaus die Miete bezahlen, 
Pfleger motivieren und Hilfskräfte 
trösten. Wer soll das ganze Durch-
einander in Ordnung bringen? Bill 
und Melinda Gates haben andere 
Sorgen, Merkel, Jogi und Bohlen 
liegen schon am Pool und Nena auf 
einem anderen Planeten. Bleiben 
nur noch Arnold Schwarzenegger, 
Greta Thunberg und Anka Zink! Da 
Anka Zink zuerst auf der Erde nach 
intelligentem Leben suchen will, 
ist „Gerade nochmal gutgegangen“ 
wie eine Fahrt auf der Titanic, bei 

 Der Vorverkauf

 läuft bereits

Wenn Sie noch nicht wissen, was Sie Ihren 
Liebsten zu Weihnachten schenken, ver-
schenken Sie doch Kultur - gerade in kulturell 
schwierigen Zeiten! Damit unterstützen Sie 
nicht nur die Künstler*innen, sondern wecken 
auch Vorfreude auf gemeinsame kulturel-
le Erlebnisse. Abos und Einzelkarten für die 
Kultur nach 8 - Reihe und das Grenzlandthea-
ter sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, 
Grabenstr. 11, Zi. 105, erhältlich.

Kultur verschenken
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der ein Eisberg sicher umschifft 
wird, weil er aus Plastik ist. Während 
die einen sich nur noch in der Nähe 
der ausgeschilderten Fluchtwege 
aufhalten und die anderen auf Deck 
ihre Bestellungen aufgeben, schaut 
Frau Zink statt in die Röhre ins 
Fernglas. Damit die Fahrt so richtig 
lustig wird, macht sie das natürlich 
von der Bar aus. Ein visionäres Pro-
gramm mit hohem Wellengang und 
einer sturmerfahrenen Anka Zink, 
die uns Mut gegen das „Zurück-zur-
Normalität-Virus“ einimpft und uns 
in Lichtgeschwindigkeit durch die 
Stimmungsschwankungen unserer 
Zeit beamt. 

Ein kabarettistisch-komödiantischer 
Rückblick, pointierte Politsatire, 
intelligent Schwachsinniges, abge-
dreht Wortwitziges und tiefgrün-
dig Humoristisches erwartet die 
Zuschauer am 04.05.2023, wenn 
Frank Küster seine „8 nach 8 – Die 
Küster Nacht“ präsentiert. Dabei 
wird er von seiner Zwei-Mann-
Kapelle, dem „Original Baesweiler 
Burgorchester“ kongenial unter-
stützt. Andreas Hirschmann am 
Keyboard und Martell Beigang an 
den Trommeln kommentieren Frank 
Küsters Ideen auf musikalische Art, 
sie hauen in die Tasten und auf die 
Pauke. Während im ersten Teil die 
Bühne Frank Küster und seinen 
Musikern alleine gehört, übergibt 
er im zweiten Teil sein Mikro für ei-
nige Minuten an einen Kollegen, 
der den „Open Spot" bestreitet. Mal 
handelt es sich dabei um ein junges 
Comedy-Talent, das erste Schritte 
auf die Bühne wagt, mal um einen 
alten Kabarett-Hasen, der auf einen 
Auftritt ganz bald, ganz in der Nähe 
hinweisen möchte, mal um einen 
erfolgreichen Komiker, der vor ei-
nem versierten, kritischen Publikum 
eine neue Nummer ausprobieren 
möchte. Den dritten Teil der Show 
schließlich bestreitet der jeweilige 
Gaststar des Abends. Traditionell 
kommt Frank Küster noch ein zwei-
tes Mal nach Baesweiler und wird 
am 07.12.2023 mit „8 nach 8 – Die 
Küster(weih)nacht“ aufs Neue den 
Beweis antreten, dass ihm auch zur 
hirnrissigsten Politikeridee, zur pein-
lichsten sportlichen Blamage, zum 
dämlichsten Showsternchen, zur 
überflüssigsten wissenschaftlichen 
Erkenntnis und zum schlechtesten 
Wetter noch etwas Witziges einfällt. 
Weihnachtlich, hochaktuell, bissig, 
manchmal politisch und manchmal 
auch einfach nur albern arbeitet er 

für sein Publikum noch einmal die 
Aufreger der vergangenen Tage und 
Wochen auf. 

Seit über 20 Jahren begeistert Jür-
gen B. Hausmann nun schon mit 
seinem wunderbaren Kabarett 
„Direkt von vor der Haustür". Das 
möchte er auch am 01.06. und 
07.09.2023 tun. Herrlich überdreht 
und doch wie aus dem Leben ge-
griffen - Hausmann hat seine Beob-
achtungen und Erfahrungen wieder 
einmal in urkomische Anekdoten 
verpackt. Sein Kabarett entspringt 
direkt den Wohnzimmern, Vereins-
heimen und Hobbymärkten unseres 
Landes, seine Figuren stammen aus 
der Familie, von nebenan oder lau-
fen ihm zufällig über den Weg. Und 
die Reaktionen im Publikum offen-
baren, dass sich wohl der ein oder 
andere wiedererkennt. Gerade darin 
liegt die große Stärke von Jürgen B. 
Hausmann. Denn dank seiner aus-
gezeichneten Beobachtungsgabe 
und seines Gespürs für Komik ver-
wandelt der Kabarettist alltägliche 
Situationen und „Menschen wie Du 
und ich“ in treffsichere, amüsante 
Geschichten und echte Originale. 
Oder verarbeitet sie in seinen herr-
lichen Gesangsnummern, bei denen 
ihn sein langjähriger musikalischer 
Partner Harald Claßen unterstützt.

Wie Olaf Bossi den Minimalismus 
für sich entdeckte, berichtet er am 
06.07.2023 in seiner „Ausmist 
Comedy Show“. Ein humorvoll-
aufgeräumtes Comedy- und Kaba-
rett-Programm durch den Weniger-
ist-mehr-Dschungel. Das Leben 
könnte so einfach sein. Übersicht-
lich, glücklich und entspannt! Das 
zumindest ist das Versprechen der 
Minimalismus- und Ausmist-Ratge-
ber. Und vermutlich haben die auch 
Recht. Aber wie kommt man als kre-
ativer Chaot ins gelobte Land des 
einfachen Glücks? Der Ordnung? 
Diese schwierigen Fragen hat sich 
auch Olaf Bossi vor einigen Jahren 
gestellt. Brauche ich das wirklich? 
Oder kann das weg? Olaf nahm 
sich vor auszumisten. Klamotten, 
Küche, die riesige Plattensammlung 
und das Medizinschränkchen, und 
da fängt es erst an. In seinem auf-
geräumten Programm verrät Bossi 
augenzwinkernd, wie wir der Spi-
rale des „Immer-Mehr“ entkommen, 
bestens zum Nachahmen geeignet. 
Olaf Bossi hat zahlreiche Kleinkunst-
preise gewonnen und die Presse 
schreibt über ihn: „Er bringt das 

Publikum dazu, das eigene Leben 
im Spiegel zu betrachten und sich 
kringelig zu lachen"

In seinem neuen Programm „Das 
rheinische Universum“ stellt Kon-
rad Beikircher am 03.08.2023 die 
Frage: Wer sind eigentlich die Aliens: 
die Imis oder die Einheimischen? 
Im rätselhaftesten aller Universen 
ist vieles anders: die Sprache, der 
Karneval, die Kirche, die Politik, die 
Wirtschaften, das Essen, die Kran-
kenhäuser und so weiter. Beikircher 
erzählt und weiß, wovon er spricht. 
Sein neues Programm ist eine kleine 
Bilanz aus 57 Jahren Leben im rhei-
nischen Universum. Die Schrecken 
des ersten Kontakts, die Entdeckung 
der Ähnlichkeiten mit Italien, das 
Glück des Voyeurs beim Eintauchen 
in die fremde Welt, die Schale-für-
Schale-Durchdringung der rhei-
nischen Zwiebel, die beglücken-
de Erfahrung rheinisch-heiteren 
Seins. Der Weg in sein rheinisches 
Zuhause-Sein-Gefühl ist gepflastert 
mit Geschichten, Wahrheiten, Halb-
wahrheiten und wunderbaren Men-
schen, wie sie schon die Bläck Fööss 
besungen haben: „Mutzebuckel, 
Avjebrühte, Drecksack un Filou …“ 
Das Programm ist damit sozusagen 
sein „kleines rheinisches Testament“ 
– und dat janz ohne Notar!

Verliebt auf den zweiten Blick. Be-
geistert auf den zweiten Blick. Mit-
fühlend auf den zweiten Blick. Ent-
täuscht auf den zweiten Blick. Viele 
Menschen, Momente und Emotio-
nen nehmen wir beim ersten Mal 
nicht richtig wahr.  Lucy van Kuhl 
besingt und kommentiert in ihrem 
neuen Programm „Auf den zweiten 
Blick“ am 05.10.2023 empathisch 
die Liebe, das Alter, Menschen, die 

in unserer Gesellschaft kaum wahr-
genommen werden, Menschen, die 
(leider) viel zu sehr wahrgenommen 
werden, Situationen, die man sich 
eingebrockt hat und aus denen man 
schlecht wieder rauskommt. Und sie 
stellt sich die Frage „Wann hab‘ ich 
zum letzten Mal was zum ersten Mal 
gemacht?“, denn es lohnt sich auch 
ein zweiter, dritter, sechster Blick 
auf unsere Lebensroutine. Der erste 
Blick ist der intuitive, der zweite Blick 
kann der besondere sein. 

Nach 25 Jahren Solo-Kabarett und 
zehn Programmen legt der Kabaret-
tist und Entertainer Christoph Brüs-
ke sein erstes Jubiläumsprogramm 
auf: „Schätze aus dem Silbersee". 
Am 02.11.2023 ist er mit seiner 
Show zu Gast in der Burg. Darin ent-
halten sind selbstverständlich die 
Nummern, die den sympathischen 
Rheinländer im Theater- und Gala-
bereich bekanntgemacht haben: 
Sein überdrehter Börsengang, das 
esoterische Feng-Shui-Horoskop 
und seine berühmte Bollywood-
Tanzeinlage. Und obwohl er es 
nie mehr tun wollte, zur Feier des 
Abends stellt er auch noch ein letz-
tes Mal seine mobile Toilette auf. 
Was dann geschieht, ging schon in 
die „Annalen" der deutschen Co-
medy ein. Erwarten Sie aber kein 
komödiantisches Antiquariat. Auch 
die „Schätze aus dem Silbersee" sind 
geprägt von tagesaktuellen Spitzen 
und viel Lokalkolorit. Erleben Sie 
einen vielseitigen Künstler, der sein 
Herz auf der Zunge, Gold in der Keh-
le und den Schalk im Nacken hat. 
Und am Ende werden Sie feststellen, 
dass in uns allen ein bisschen Rhein-
land steckt. Also lassen Sie sich brüs-
kieren und erleben Sie „Schätze aus 
dem Silbersee"!
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JAZZCLUB Baesweiler 
„Santa Baby – X-Mas Trio“

Den Schlusspunkt des diesjährigen JAZZCLUBS setzt am 21. Dezember, 19.00 
Uhr, Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16, die international be-
kannte Sängerin und Saxophonistin Sabine Kühlich zusammen mit Laia Genc 
(Gesang & Klavier) und Bernd Lechtenfeld (Posaune) in ihrem Weihnachts-
special „Santa Baby – X-Mas Trio“. Sabine Kühlich überzeugt mit Magie und 
Innovation, ist kreativ und ausdrucksstark, eine der absolut herausragenden 
deutschen Jazz-Sängerinnen – so der Belgische Rundfunk. Sie studierte in 
Amsterdam und New York, gewann Preise und Stipendien, unter anderem 
die legendäre SHURE Montreux JAZZ VOICE Competition im Jahre 2008. Weit 
mehr als 2000 Konzerte führten Sabine Kühlich seit 1998 in kleine Clubs und 
auf Bühnen großer Festivals; von Europa nach Asien, Amerika und Brasilien. 
Freuen Sie sich auf ein besonderes, swingendes Weihnachtskonzert, nehmen 
Sie sich die Zeit mit uns zu lauschen, zu träumen, sich einzulassen auf das gro-
ße Fest! „Have Yourself a Merry Little Christmas Now”...

Die Ticketpreise betragen 15 € / 10 € ermäßigt und können direkt per Email 
unter info@eifel-musicale.com, telefonisch unter 016098749426 oder im Ver-
waltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben wer-
den. Schüler bis 18 Jahren haben freien Eintritt. 

 Kultur nach 8
Sascha Korf 

„VENI, VIDI, WITZIG“

Die Kultur nach 8 – Reihe 
2023 startet ausnahmsweise 
am 2. Donnerstag im Mo-
nat, 12.01.2023, mit dem 
Improvisations-Experten 
Sascha Korf, der mit seinem 

neuen Solo-Programm „VENI, VIDI, WITZIG - Er 
kam, er sprach, sie lachten“ zu Gast ist. In der 
Pandemiezeit hatte Sascha Korf viel Zeit, sich 
neue Geschichten und Schabernack einfallen zu 
lassen. Und so ist sein neustes Solo-Programm 
„VENI, VIDI, WITZIG“ gewohnt schnell, lustig, interaktiv und aktuell. Ge-
krönt wird der Abend mit der traditionellen Schlagerpantomime a la Sa-
scha „Turbo“-Korf! Aber Sascha Korf wäre nicht Sascha Korf, wenn er nicht 
auch chronisch mit dem Publikum interagieren würde. Der sympathische 
und schlagfertige Kölner geht auf verbale Tuchfühlung mit seinen Gästen. 
Es entstehen einfühlsame, herrliche und lustige Dialoge auf Augenhöhe. 
Wie heißt es so schön: Beim Korf kommt man als Fremder und geht als 
Freund. „VENI, VIDI, WITZIG“ ist Sascha Korfs mittlerweile sechstes Bühnen-
Programm. Die Zuschauer*innen erwartet eine exquisite Mischung aus 
Stand-up, Kabarett und Interaktion: Eine Wunder-Tüte, die jeden Abend 
anders verlaufen lässt und einige Überraschungen parat hält. 

Donnerstag,

12.
Januar  2023

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Sia Korthaus 

 „Im Kreise der Bekloppten“

Am 02.02.2023 
präsentiert Sia Kort-
haus ihr neues Pro-
gramm „Im Kreise 
der Bekloppten“. 
Wat?? Schon 25 

Jahre Solokabarett? Da kommt einiges 
an Blödsinn zusammen! Alles begann 
auf einer kleinen Insel im Atlantik. Dort 
pferchte Sia deutsche Urlauber in einen 
Raum, nicht größer als eine Abstellkam-
mer, um an ihnen ihr erstes Soloprogramm zu testen. Mit Erfolg! Denn von 
einer Insel kommt man nicht so schnell weg. Mittlerweile geht Sia Korthaus 
nach 3 Duos und 8 Soloprogrammen in Deutschland in die 9. Runde. Auch 
dieses Mal zeigt sie ihr komplettes Spektrum der Darstellungskunst: Schau-
spiel, Gesang und Comedy im fliegenden Wechsel, und sie ist dabei irre ko-
misch. Viele liebgewonnene Figuren tauchen wieder auf, u.a. Biggi, die mit 
schlichten Worten die Welt erklärt, Werner, auch nicht gerade ein Hirnchir-
urg und die tabulose Oma Emmi, die der Jugend so manche Schamesröte 
ins Gesicht treibt. Mit all diesen Alter Egos und den aktuellen Komikern, die 
momentan unsere Welt regieren, ist Sia Korthaus mitten im Kreise der Be-
kloppten.

Donnerstag,

02.
Februar  2023

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Musikalische Komödie 
nach dem Film von Hape 
Kerkeling und Doris 
Heinze

Club Las 
Piranjas 

Irgendwo im sonnigen Süden 
liegt das angebliche All-Inclusive-
Paradies „Club Las Piranjas“. Ur-
laubshungrige Pauschaltouristen, 
mit Erwartungen so unterschied-
lich wie die Versprechen, die ihnen 
beim Buchen der Reise gemacht 
wurden, treffen im Ferienclub „Las 
Piranjas“ aufeinander: Eine junge 
Tankwartsfamilie aus dem Rhein-
land, eine fröhliche Rentnerin, 
eine Kosmetikverkäuferin mit wa-
chem Blick für das Männliche und ein gemütlicher Supermarktkas-
sierer. Was sie dann im „Club Las Piranjas“ tatsächlich erwartet, hat 
mit Entspannung und den Hochglanzkatalogbildern nichts zu tun 
– ein Pool ohne Wasser, das Frühstück im Schichtbetrieb, penetran-
te Zwangsanimation durch die beiden Animateure und abendliche 
Themenabenden mit Kostümpflicht, der nur die Rheinländer etwas 
abgewinnen können.

Die schönste Zeit des Jahres wird gespickt mit viel Musik und dem 
obligatorischen Clubtanz, der auch all-inclusive ist. 

Das Grenzlandtheater präsentiert die Bühnenadaption des Filmes 
von Hape Kerkeling, in dem er unter anderem neben Judy Winter, 
Angelika Milster und Hildegard Krekel die Hauptrolle spielte, als Ur-
aufführung.

Tickets zum Preis von 15 €, Teilzahler 8 €, sowie Abos (Vollzahler 
50 €, Teilzahler 25 €) können im Verwaltungsgebäude Baeswei-
ler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, erworben werden. Die Regeln 
der am Veranstaltungstag geltenden Coronaschutzverordnung 
sind zu beachten. 

Montag,

06.
Februar  2023

20.00 Uhr
PZ  Baesweiler

Karten zum Preis von 10,00 € sind im Verwaltungsgebäude Baesweiler, Grabenstraße 11, Zimmer 105, in der Stadtbücherei, Burgstraße 16, oder an 
der Abendkasse für beide Veranstaltungen erhältlich. Die Regeln der am Veranstaltungstag geltenden Coronaschutzverordnung sind zu beachten. 
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Am letzten Sonntag im Oktober fand 
das traditionelle Familienspielefest 
der Stadt Baesweiler, des Amtes für 
Kinder, Jugend und Familie der Städ-
teRegion Aachen und der „Spielelot-
sen“ in der Aula der Realschule statt. 
Insgesamt waren an die 330 Besucher 
beim Familienspielefest zu Gast. 

Mehr als 200 Brett-, Karten- und 
Familienspiele konnten im großen 
Familienspielebereich ausprobiert 
werden. Bei einer Fotosafari des Hau-
ses Setterich, einem Bastelangebot 
des Malteser Jugendtreffs und auf 
der Spielebaustelle des Spiel- und 
Spaßtreffs der StädteRegion Aachen 
konnte die eigene Kreativität unter 
Beweis gestellt werden. Auch Benja-
min Blümchen war zur Freude aller 
Kinder zu Gast. Die „Baesweiler Brett-
spiellöwen“ waren darüber hinaus 
mit einigen, teils selbst entworfenen 
Spielen vor Ort und informierten die 
interessierten Besucherinnen und Be-
sucher über ihr Vereinsleben.

Das ambitionierte Ziel, bei der Puzzle-
Championship den deutschlandwei-
ten Rekord im Schnellpuzzle-Wett-
bewerb zu brechen, bei dem bis zu 

60 Personen gemeinsam 60 Puzzle 
schnellstmöglich fertigstellen müs-
sen, konnte leider nicht erreicht wer-
den. Die Stadt Baesweiler belegte am 
Ende, zusammen mit der Stadt Pils-
ting aus Bayern, den 5. Platz mit einer 
Schnellpuzzle-Zeit von 33 Minuten 
und 47 Sekunden.

Für  das leibliche Wohl sorgte in be-
währter Weise der Förderverein der 
Realschule Setterich mit einer reich-
haltigen Caféteria. 

Beim Spieleflohmarkt auf dem Famili-
enspielefest ist in diesem Jahr wieder 
einiges an Geld zusammengekom-
men. Der Erlös aus dem Verkauf neuer 
und gebrauchter Spiele wurde von 
den „Spielelotsen“, die den Flohmarkt 
organisiert hatten, an die Baesweiler 
Bürgerstiftung gespendet. 261,00 
Euro gehen somit in die Entwicklung 
und Förderung von Kindern und Ju-
gendlichen in Baesweiler. 

Ein Dank gilt den großzügigen Spon-
soren des Familienspielefestes: der 
EWV Energie- und Wasser-Versorgung 
GmbH, der EWV Baesweiler GmbH & 
Co. KG und der Sparkasse Aachen.

Baesweiler Familienspielefest war erneut ein Erfolg
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Bis Ende August 2022 haben die 
Nordkreiskommunen Baesweiler, 
Alsdorf, Herzogenrath und Wür-
selen die schönsten Balkone und 
Terrassen in den jeweiligen Stadt-
gebieten gesucht. Nach der Aus-
wahlphase fand dann die Ehrung 
der Gewinnerinnen und Gewinner 
des Wettbewerbs im Energeticon in 
Alsdorf statt.

Der Wettbewerb wurde erneut 
in Kooperation mit dem Bienen-
zuchtverein Bardenberg-Alsdorf 
organisiert. Bereits im vergangenen 
Jahr hatten sich die Nordkreiskom-
munen und der Bienenzuchtverein 
zusammengetan, um besonders in-
sektenfreundliche und ökologisch 
wertvoll bepflanzte Vorgärten zu 
prämieren. 

„Nachdem wir im Frühjahr in der 
Burg Baesweiler die ökologisch 
wertvollsten Vorgärten prämiert 
haben, lag der Fokus bei diesem 
Wettbewerb auf kleineren Flächen. 
Denn auch Balkone und Terrassen 
können so gestaltet werden, dass 
eine Vielfalt an Insekten und Vögeln 
dort Nahrung und Unterschlupf fin-
den kann“, betonte Bürgermeister 
Pierre Froesch. 

Beim Balkon- und Terrassenwettbe-
werb war es also ebenfalls wichtig 
zu zeigen, dass es nicht zwingend 
einen Garten braucht, um für viele 
Tier- und Insektenarten ein kleines 
Paradies zu schaffen. Wie auch die 
Vorgärten haben grüne Balkone 
und Terrassen eine hohe Bedeu-
tung für das Stadtklima in der Stra-
ße. Sie binden Feinstaub, verduns-
ten Wasser und verbessern so das 
Mikroklima.

Bei der Auswertung wurde ein 
standardisierter Bewertungsbo-
gen eingesetzt, der die Kriterien 
„Insekten- und Artenvielfalt“, „Kli-

mafreundlichkeit“, „standortge-
rechte und saisonale Bepflanzung“ 
sowie auch ästhetische und krea-
tive Aspekte berücksichtigte. Plus-
punkte gab es auch für das Maß der 
Verbesserung, wenn beispielsweise 
eine triste, leblose Terrasse in eine 
grün-bunte Oase verwandelt wur-
de, in der sich die heimische Tier- 
und Insektenwelt sehr wohl fühlt. 
Die Preisgelder stellten in diesem 
Jahr die Kommunen selbst zur Ver-
fügung. Die Erstplatzierten konnten 
sich jeweils über 300 Euro freuen, 
für den zweiten Platz waren 150 
Euro vorgesehen und der dritte 
Platz war mit 50 Euro dotiert. Alle 
nicht-platzierten Teilnehmenden 
erhielten eine Urkunde. Zum Dank 
fürs Mitmachen gab es vom Vor-
sitzenden des Bienenzuchtvereins 
Alsdorf-Bardenberg für jeden Sie-
ger obendrein ein Glas Honig.

Für die Stadt Baesweiler gratulier-
te Bürgermeister Pierre Froesch 
den Preistragenden. Den dritten 
Platz belegten Gisela und Manfred 
Schwenzfeier, deren Balkon von der 
Jury als „bemerkenswert hinsicht-

Siegerinnen und Sieger des Balkon- 
und Terrassenwettbewerbs gekürt

lich der wechselnden Bepflanzung” 
bezeichnet wurde. Der Balkon wird 
zu allen Jahreszeiten im Einklang 
mit der Natur bepflanzt. Auch Rück-
zugsmöglichkeiten für Vögel und 
Insekten sind, dank eines Vogelnist-
kastens und eines Insektenhotels, 
gegeben. 

Der zweite Platz ging an Stepha-
nie Brittner, die auch schon beim 
vorausgegangenen Vorgartenwett-
bewerb den zweiten Platz belegte. 
Stephanie Brittner hat nicht nur 
ihren Vorgarten außerordentlich 
ökologisch gestaltet, auch bei der 
Bepflanzung und Ausstattung ihrer 
Terrasse hat sie großen Wert darauf 
gelegt, dass diese besonders tier-
freundlich ist. Sie nutzt jeden Win-
kel der Terrasse aus. Igel können in 
einem Futterhaus Nahrung finden. 
Es gibt mehrere Insektenhotels. 
Blühpflanzen, Gemüsepflanzen, Zi-
tronenbäumchen und Kletterrosen 
bieten ein reichhaltiges Nahrungs-
angebot für Insekten. Regenwasser 
wird aufgefangen und zum Gießen 
genutzt. Und selbst das Kaminholz 
wird so gelagert, dass viele Tiere 

Versicherungsbüro
Hermann-Josef Horbach
Kückstr. 3 52499 Baesweiler
Tel 02401 6047-0
hermann-josef.horbach@ergo.de
www.hermann-josef-horbach.ergo.de

Auf uns können Sie zählen Ihr Partner 
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dort Unterschlupf finden können. 

Den ersten Platz machten Mariana 
Oliveira und Marc Pohlmann, die 
nach dem Einzug in ihre Mietwoh-
nung im Jahr 2020 die vorhandene 
leblose und graue Terrasse in ein 
Insekten- und Vogelparadies ver-
wandelt haben. Sie haben Bereiche 
mit schattenverträglichen Pflanzen 
und welche mit Sommerblühern 
angelegt, die zu unterschiedlichen 
Jahreszeiten in Blüte stehen, unter 
anderem Minze, Wilder Wein und 
Clematis. Dank einer Vogelfutter-
station sind auch zahlreiche Vögel, 
wie Blau- und Kohlmeisen, regel-
mäßig auf ihrer Terrasse zu Besuch. 
Ein Kräuterbeet, in dem die Kräuter 
ohne Rückschnitt blühen können 
und so ein tolles Bienenfutter sind, 
rundet ihr Konzept ab. 

„Sie alle haben ein vorbildliches In-
sekten- und Vogelparadies geschaf-
fen. Sie sind ein Vorbild dafür, dass 
jede und jeder einzelne schon mit 
kleinen Mitteln viel für den Erhalt 
der biologischen Vielfalt tun kann“, 
unterstrich der Bürgermeister.  
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Eltropuls ist weltweit als einer der führenden Anbieter von 

Hightech-Plasmaanlagen bekannt. 

Lassen Sie sich begeistern von den vielseitigen Möglichkeiten 

des Plasmanitrierens.

Sie wollen ein ruhiges Weihnachtsfest genießen und suchen ab 

2023 eine neue und spannende Herausforderung? 

Wir freuen uns auf Ihr Initiativbewerbung.

Bewerben Sie sich jetzt!
Telefon: 02401 8097-0 -  E-Mail: karriere@eltropuls.de

www.eltropuls.de

Werden Sie Teil des ELTROPULS-Teams!

Sie fragen sich 
was das soll?

ELTRO GmbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 3
D-52499 Baesweiler

ELTROPULS
Anlagenbau GmbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 3
D-52499 Baesweiler

ELTROPULS
Oberflächenveredlung GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
D-52499 Baesweiler

Neues vom 
Quartiers-Team 
Baesweiler-West
In der letzten Stadtinfo-Ausgabe 
berichteten wir vom Quartiersfest 
Baesweiler-West auf dem Spielplatz 
an der Finkenstraße und darüber, 
dass wir weitere Ideen und Anre-
gungen von den Bewohner*innen 
für das Miteinander im Quartier er-
halten haben.

Inzwischen hat sich das ehrenamtli-
che Quartiers-Team Baesweiler-West 
getroffen, um für das kommende 
Jahr weitere gemeinsame Aktionen 
zu planen. So soll auch 2023 erneut 
ein Quartiersfest stattfinden, voraus-
sichtlich am Samstag, den 09. Sep-
tember 2023. 

Aus den eingegangenen Ideen und 
Anregungen hat das Quartiers-Team 
Baesweiler-West die Idee eines Ga-
ragen- und Straßentrödels aufge-
griffen und möchte diesen voraus-
sichtlich im Frühjahr 2023 erstmals 
veranstalten. 

Gerne möchten wir die 
Bewohner*innen des Quartiers 
Baesweiler-West ermutigen und 
auffordern, sich bei der Anlaufstelle 
Baesweiler-West zu melden, wenn 
man aktiv mit teilnehmen möchte. 
Aufgrund der erbetenen Rückmel-
dungen wird das Quartiers-Team 
Baesweiler-West mit der genaueren 
Planung beginnen, den Bereich im 
Quartier, in dem der Garagen- und 
Straßentrödel stattfinden wird, und 
die genauen Teilnahmebedingun-
gen festlegen. Voraussetzung zur 
Teilnahme ist in jedem Fall, dass Sie 
in Baesweiler-West wohnen und kei-
ne Neuwaren anbieten wollen.

Damit Sie wissen, ob Sie im Quar-
tier Baesweiler-West mitmachen 
können, führen wir hier einmal auf, 
welche Straßenzüge das Quartier 
Baesweiler-West umfasst. Neben 
der ursprünglichen Siedlung West 
wird das Quartier durch die Kapel-
lenstraße, die Carlstraße, die Albert-
Schweitzer-Straße und den Urweg 
gebildet. Ebenso grenzt das Gebiet 
an den CarlAlexanderPark, sodass 
Straßen wie Altmerberen, Am Berg-
park und der Bergmannsweg auch 
zum Quartier gehören. Auch das 
neu erbaute Europaviertel zählt zum 
Quartier Baesweiler-West.

Bei Interesse zum aktiven Mitma-
chen oder bei Rückfragen dazu mel-
den Sie sich gerne bis Ende Januar 
in der Anlaufstelle Baesweiler-West. 
Ihre Ansprechpartnerin ist Tanja So-
winski. Die Anlaufstelle finden Sie in 
der Roskaul 75. Sie erreichen sie un-
ter der Rufnummer 02401/800-460. 
Auch eine Kontaktaufnahme per E-
Mail ist möglich an tanja.sowinski@
stadt.baesweiler.de.

Sprachmittler*innen für das Projekt „Energiesparen“ gesucht
Zunehmende Energie- und Heizkosten beschäftigen uns gerade alle. Es treiben uns Fragen um, welche Mög-
lichkeiten und Wege es gibt, Energie einzusparen, um seine Kosten zu minimieren und so eine hohe Nach-
zahlung bei den Strom- und Heizkosten zu vermeiden. Oft sind es nur kleine Handgriffe oder Vorkehrungen, 
die getroffen werden müssten, damit sich die Kosten verringern.

Gerne möchte die Stadt Baesweiler dieses Wissen auch an die Bewohnerinnen und Bewohner der Stadt wei-
tergeben, für die eine Verständigung in der deutschen Sprache nur schwer oder gar nicht möglich ist. Daher 
sucht die Stadt Baesweiler ehrenamtliche Sprachmittler*innen, die sie bei diesem Vorhaben unterstützen 
möchten. Gesucht werden Sprachmittler*innen für die Sprachen Arabisch, Albanisch, Bengali, Bosnisch, Chi-
nesisch, Englisch, Dari, Farsi, Französisch, Georgisch, Indisch, Kurdisch, Kurmanschdschi, Mazedonisch, Pasch-
to, Persisch, Serbisch, Tadschikisch, Türkisch und Ukrainisch.

Die Sprachmittler*innen begleiten die Sozialarbeiter*innen des Haus Setterich und der Anlaufstelle Baes-
weiler-West bei Hausbesuchen, um diese bei den persönlichen Gesprächen zum Thema „Energiesparen“ zu 
unterstützen. Die Hausbesuche sollen überwiegend während des Vormittags oder Nachmittages stattfinden. 
Vorab werden die Sprachmittler*innen durch die Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen, Beratungsstelle 
Alsdorf, zu dem Thema geschult.

Wenn Sie beim Lesen Lust bekommen haben, die Stadt Baesweiler bei dieser Aktion zu unterstützen und eine 
der oben genannten Sprachen sprechen, dann melden Sie sich gerne in der Anlaufstelle Baesweiler-West, 
02401/800-460. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Baesweiler*innen,

das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und wir möchten uns bei Ihnen für 
Ihre Treue als unsere Kund*innen 
herzlich bedanken. Drei Krisen-
jahre in Folge haben uns allen viel 
abverlangt. Auf viele Faktoren ha-
ben wir keinen bzw. nur bedingt 
Einflussmöglichkeiten wie Putins 
Angriffskrieg auf die Ukraine, hohe 
Energiepreise, Inflation, Pandemie 
oder Klimanotstand. 

Um das zu durchbrechen, möchten 
wir Sie im neuen Jahr mit positiven 
Neuigkeiten überraschen. Alles 
wird teurer, aber unsere Gebüh-
ren bleiben stabil und das, obwohl 
wir zum neuen Semester die Stan-
dardhonorare unserer geschätzten 
Dozent*innen anheben – und über-
all dort, wo wir keine Gebühr aus-

weisen, sind die Veranstaltungen 
kostenfrei.

Sie wissen nicht, welcher Kurs der 
Richtige für Sie ist? Neben der 
Möglichkeit, sich von der jeweili-
gen Fachbereichsleitung beraten 
zu lassen, gibt es jetzt in den Fach-
bereichen Gesundheitsbildung 
und Fremdsprachen eine weitere 
Option: Das 9-Euro-Ticket! Damit 
können Sie jeweils an einem Ter-
min in drei unterschiedlichen Kur-
sen im Gesundheitsbereich oder 
im Fremdsprachenbereich teil-
nehmen. Entscheiden Sie sich im 
Anschluss für einen der drei Kurse, 
wird die 9 Euro Gebühr auf die Kurs-
gebühr angerechnet. 

Sie möchten sich beruflich weiter-
entwickeln oder eine Fortbildung 
besuchen? Unsere Fachbereichs-
leitung Petra Kleinschmidt infor-

miert Sie gern über die Förder-
möglichkeiten des Landes NRW 
„Bildungsscheck“ und „Perspek-
tiven im Erwerbsleben“. Sie errei-
chen Frau Kleinschmidt telefonisch 
unter 9300221, per E-Mail unter 
petra.kleinschmidt@vhs-nordkreis-
aachen.de oder persönlich bei der 
Stadtverwaltung Baesweiler in der 
Grabenstraße 11.

In allen Fachbereichen haben wir im 
Frühjahr 2023 wieder ein umfang-
reiches und vielfältiges Programm 
für Sie mit neuen Themen und For-
maten zusammengestellt. Dazu 
möchten wir Sie herzlich einladen. 
Probieren Sie Neues aus, bilden Sie 
sich weiter, informieren Sie sich, ler-
nen Sie interessante Menschen ken-
nen, tun Sie etwas für sich oder Ihre 
Umwelt. Es gibt viele gute Grün-
de für einen Besuch bei Ihrer VHS 
Nordkreis Aachen. Unser neues Pro-

gramm ist ab Mittwoch, 11.01.2023, 
in den bekannten Verteilstellen wie 
der Stadtverwaltung, Buchhand-
lung, Apotheken etc. erhältlich.

Sie möchten stets über aktuelle 
Themen, Neuigkeiten und Kurse in-
formiert sein? Dann folgen Sie uns 
auf Instagram und Facebook unter 
VHSNordkreisAC. Denn wir sind on-
line und freuen uns auf Ihre Rück-
meldungen. 

Das VHS-Team wünscht Ihnen und 
Ihrer Familie ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen schwungvol-
len Jahreswechsel in ein besseres, 
neues Jahr. 

Herzliche Grüße

Ihre Jana Blaney
Leitung des Zweckverbands 
VHS Nordkreis Aachen

Volkshochschule

Nordkreis Aachen
Volkshochschule

Nordkreis Aachen



V
H

S

19

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 20.12.2022 bis 06.02.2023
	
Wann?	 Was?	 Wo?
13.01.2023	 Miniclub für Eltern mit Kindern (12 Monate - 3 Jahre)	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
13.01.2023	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate)	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
25.01.2023	 Vortrag: Die Sturmflutkatastrophe in den Niederlanden von 1953 – 	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Scheune
	 Ursachen und Folgen in Kooperation mit dem Geschichtsverein 
	 Baesweiler
26.01.2023	 Ansprechen von Kindern durch Fremde	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
30.01.2023	 Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
31.01.2023	 Yoga 50 plus	 Baesweiler, Seniorenresidenz Am Carl-Alexander-Park
31.01.2023	 Französisch (A2), ab Lektion 9	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4105
31.01.2023	 Aqua-Fitness für Frauen und Männer	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Schwimmerbecken
31.01.2023	 Wassergymnastik für Frauen 50 plus	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
31.01.2023	 Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
01.02.2023	 Qigong zur Stressbewältigung für Fortgeschrittene	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
01.02.2023	 Naturkosmetik statt Mikroplastik	 Baesweiler, Realschule Am Weiher, Straußende 24, Lehrküche
02.02.2023	 Bauch, Beine, Po, Rücken	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
02.02.2023	 Wassergymnastik für Frauen und Männer 60 plus	 Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
02.02.2023	 Englisch - noch mal von Anfang an - (A1), ab Lektion 9	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108
02.02.2023	 Yin-Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
02.02.2023	 Französisch für Anfänger*innen mit geringen Vorkenntnissen (A1), 	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4105
	 ab Lektion 7
02.02.2023	 Zuschneiden, Nähen, Ausbessern, Ändern für Anfänger*innen	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 3001
	 und Fortgeschrittene
02.02.2023	 Englisch (B1.1), ab Lektion 9	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4108

Obstanbau

Gala

Jonagold

Wellant

Rubinette

Boskoop

Elstar       

Braeburn    

  Neue
Apfelernte

oder

Unser Angebot:

1 kg ... 1,50
5 kg ... 5,00

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 7. Februar 2023
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Gelbe Säcke / 
Gelbe Tonnen - Sammlung 
und  Leerung

Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 
1,3,4,5 sowie die Bezirke 2, 6 - 10 in
einem 14-tägigen Rhythmus dienstags 
abgefahren.

Freitag	 23. Dezember 2022	 Bezirke 2, 6, 7

Mittwoch	 28. Dezember 2022	 Bezirke 8, 9, 10
Verschiebung wegen Weihnachten!

Dienstag	 03. Januar 2023	 Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag	 10. Januar 2023	 Bezirke 2, 6 - 10

Dienstag	 17. Januar 2023	 Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag	 24. Januar 2023	 Bezirke 2, 6 - 10

Dienstag	 31. Januar 2023	 Bezirke 1, 3, 4, 5

Dienstag	 07. Februar 2023	 Bezirke 2, 6 - 10

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2023 werden die Abfuhrbezirke 
2, 3+4, 5+6 sowie 9+10 in der Regel 
vierwöchentlich dienstags, die Bezirke 
1+8 vierwöchentlich mittwochs abgefahren:

Mittwoch	 28. Dezember 2022	 Bezirke 9, 10
Verschiebung wegen Weihnachten!

Dienstag	 03. Januar 2023	 Bezirk 2

Mittwoch	 04. Januar 2023	 Bezirke 1, 8
Samstag	 07. Januar 2023	 Bezirk V7
Achtung!!! ... am Samstag, dem 07. Januar 2023 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 ent-
fällt.

Dienstag	 10. Januar 2023	 Bezirke 5, 6

Dienstag	 17. Januar 2023	 Bezirke 3, 4

Dienstag	 24. Januar 2023	 Bezirke 9, 10

Dienstag 	 31. Januar 2023	 Bezirk 2

Mittwoch 	 01. Februar 2023	 Bezirke 1, 8

Samstag	 04. Februar 2023	 Bezirk V7
Achtung!!! ... am Samstag, dem 04. Februar 2023 sammelt die St. 
Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile 
von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 ent-
fällt.

Dienstag	 07. Februar 2023	 Bezirke 5, 6

C A M P I N G
C E N T E R
A A C H E N

Bewerbung an:
camping@bsh-kfz.de

WIR SUCHEN:

Service-Mitarbeiter

Verkäufer m/w/d
für RM/WW

Campingmonteur

Am Dienstag, 
dem 10. Januar 2023
in allen Bezirken!!! 
WICHTIG: 
Bitte legen Sie Ihren abgeschmückten Weih-
nachtsbaum ab 6.00 Uhr direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht 
in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!).

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
zu einem Zusatztermin am Mittwoch, 
dem 25. Januar 2023 nach Baesweiler
Baesweiler: 
Max-Beckmann-Straße (Park-
platz ggü. dem Sportplatz)
Standzeit 16:00 - 18:00 Uhr

Die Standzeiten des Schad-
stoffmobils sind nicht iden-
tisch mit den Zeiten, die am 
Sammeltag an den Standor-
ten auf den Verkehrsschildern 
für das absolute Halteverbot 
(Zeichen 283) angegeben 
sind.

Bitte beachten Sie die aufgeführten Standzeiten!

Das Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist streng 
verboten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw. Ver-
unreinigungen von Boden und Wasser verursacht werden können. Derarti-
ges Handeln wird mit hohen Bußgeldern bestraft!

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Ge-
werbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 Liter 
haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsorgungs-
zentrum Warden, Mariadorfer Straße 2, 52249 Eschweiler.
Annahme:	 Montag - Freitag	 08:00 – 17:00 Uhr
	 Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfügung.
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Armut in allen ihren Formen und überall beenden: 
Gut erhaltene, nicht mehr gebrauchte Gegenstände, 
z.B. Kleidung oder Möbelstücke, als Spende weiterzu-
geben, trägt dazu bei, Menschen mit geringerem Ein-
kommen zu unterstützen.

Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und 
eine bessere Ernährung erreichen und eine nach-
haltige Landwirtschaft fördern: Auch wenn wir hier 
nicht hungern, müssen wir dennoch darauf achten, 
dass keine Lebensmittel verschwendet werden. Wer 
zusätzlich biologisch, saisonal und regional erzeugte 
Lebensmittel bevorzugt, fördert nachhaltigen Landbau 
und schont Umwelt und Ressourcen.

Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters 
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern: Wer bei 
der Renovierung von Haus und Wohnung auf umwelt-
freundliche Materialien achtet (zum Beispiel auf das 
Umweltzeichen „Der blaue Engel“), schützt nicht nur 
die eigene Gesundheit sondern hinterlässt auch keine 
schädlichen „Altlasten“ an die Nachfolgenden. 

Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bil-
dung gewährleisten und Möglichkeiten lebenslan-
gen Lernens für alle fördern: Zur Bildung gehören 
auch Anwendungswissen und Handfertigkeiten. Wa-
rum nicht einmal eigenes Know-How und Können an 
Nachbarn oder Hilfsbedürftige weitergeben? Zum Bei-
spiel ein Fahrrad reparieren, eine Jeans flicken oder ei-
nen Rasenmäher wieder fit machen.

Mit 17 Zielen zu einem nachhaltigen Lebensstil

Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frau-
en und Mädchen zur Selbstbestimmung befähigen:
Wer Frauen unterstützen will, kann im Internet gezielt 
nach Produzentinnen suchen. „Icyerekezo“ ist zum 
Beispiel eine Frauenkooperative in Ruanda (Afrika), 
die gemeinschaftlich den Kaffee anbauen, der später 
zu „Angelique’s Finest“ verarbeitet und verkauft wird.

Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung 
von Wasser und Sanitärversorgung für alle gewähr-
leisten: Leitungswasser zu trinken oder auf Einweg-
Plastikflaschen zu verzichten, schont unsere Umwelt, 
weil weniger Abfälle anfallen und unnötige Transpor-
te vermieden werden. Insgesamt wertschätzend und 
sparsam mit Wasser umzugehen, ist inzwischen auch 
bei uns dringende Notwendigkeit.

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger 
und moderner Energie für alle sichern: Wer beim 
Stromverbrauch spart, schont den eigenen Geldbeu-
tel und schützt das weltweite Klima, weil die meiste 
Energie immer noch aus fossilen Quellen stammt und 
hohe CO2-Emissionen verursacht. 

Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges 
Wirtschaftswachstum, produktive Vollbeschäfti-
gung und menschenwürdige Arbeit für alle för-
dern: Wer „fair“ gehandelte Importprodukte wie Ka-
kao, Schokolade oder Kaffee einkauft, trägt dazu bei, 
dass die regionalen Produzenten gerecht an den Erlö-
sen beteiligt werden.

Die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung ist ein globaler Aktionsplan der Vereinten Nationen (UN) für die Menschen, den Planeten und den Wohlstand, 
der von der Generalversammlung der Vereinten Nationen im September 2015 verabschiedet worden ist. Weltweit haben die Regierungen von 194 Staaten 
17 globale Ziele (Sustainable Development Goals, SDGs) für nachhaltige Entwicklung definiert. Die Umsetzung weltweit soll ein menschenwürdiges Leben 
ermöglichen und dabei alle natürlichen Lebensgrundlagen auf Dauer bewahren. Die Nachhaltigkeitsziele umfassen ökonomische, ökologische und soziale 
Aspekte. Sie sind einander gleichgestellt, unteilbar und universell gültig. Sie sind in vielfacher Weise miteinander verknüpft und können nicht isoliert be-
trachtet oder umgesetzt werden.

Damit ist die 2030-Agenda der Zukunftsvertrag der Weltgemeinschaft für das 21. Jahrhundert. Alle Staaten sind aufgefordert, ihr Tun und Handeln danach 
auszurichten. Nach den 17 Zielen sollen - neben den Ländern selbst – sowohl die Wirtschaft, die Wissenschaft als auch Bürgerinnen und Bürger gemeinsam 
streben. 

Auch wenn die 17 Ziele sehr anspruchsvoll formuliert sind: es gibt immer etwas, das wir tun können. Hier sind einige Ideen* aufgelistet, wie wir uns mit 
unserem privaten Lebensstil und Konsum für eine global nachhaltige Zukunft einsetzen können. In dieser Ausgabe beginnen wir mit Empfehlungen zu den 
ersten 8 Zielen:

Die Empfehlungen zu den Zielen 9 bis 17 folgen in der nächsten Ausgabe. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung 
der AWA GmbH unter Telefon: 02403/ 8766-353 oder www.abfallberatung@awa-gmbh.de   -   *Quelle: https://www.juelich.de/17ziele(verändert)
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

UHL-Service

Schlüssel�-�Schlösser�-�Stempel�-�Gravuren
Pokale�-�Schilder�-�Sicherheitszylinder

Auto-Schlüssel�mit�Wegfahrsperre

Schlüssel-Notdienst

UHL-
Service

____________________________

Wir�bedanken�uns�bei�unseren�Kunden�für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen
frohe�Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr!

Ihr�Uhl-Service�Team

Jülicher�Straße�57-59
Telefon:�02451�/�41188���Fax:�47289

52531�Übach-Palenberg
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▼▼
Buchtipp von Elke Tetz
Michael Ende: Die unendliche Geschichte

Bastian Balthasar Bux ist ein dicklicher Junge, 
der von anderen Kindern gehänselt wird. Er 
flüchtet sich in die Welt der Bücher. Von dem 
Buch „Die unendliche Geschichte“, das er in ei-
nem Antiquariat entdeckt, ist er so fasziniert, 
dass er es einfach stiehlt. Die Hauptfigur Atre-
ju, von der Bastian liest, ist scheinbar das ge-
naue Gegenteil von Bastian: mutig, treu und 
tapfer. Trotzdem schafft Atreju es nicht allein, 
das Land Phantasien und die Kindliche Kaise-
rin vor der Vernichtung zu retten. Bastian wür-

de Atreju gerne helfen, aber wie soll er in die Geschichte gelangen? 
Als er es schließlich schafft, ist dies erst der Anfang eines großen 
Abenteuers …

Michael Endes Buch ist etwas ganz Besonderes. Einerseits natürlich 
wegen der Geschichte, andererseits aber auch durch die Aufma-
chung. Je nachdem, ob im Buch die „reale Welt“ oder die Geschichte 
um das Land Phantasien beschrieben wird, ändert sich die Schrift-
farbe. Selbst mehr als 40 Jahren nach ihrem Erscheinen hat „Die un-
endliche Geschichte“ nichts von ihrer Faszination eingebüßt.

 „Die unendliche Geschichte“ ist ein Buch, das man immer wieder 
lesen kann und jedes Mal wird man etwas Neues entdecken. Für Kin-
der ist es eine spannende Abenteuergeschichte, aber je älter (und 
erfahrener) man wird, desto mehr Lebensweisheit entdeckt man in 
diesem Buch. So zum Beispiel, dass man sein Ziel vor Augen haben 
muss, um es zu erreichen. Spätestens, wenn Sie die Stelle erreichen, 
an der Bastian zwischen unterschiedlichen Türen wählen muss, wis-
sen Sie, was ich meine. Und noch ein Hinweis zum Schluss: Der Film 
„Die unendliche Geschichte“ behandelt nur das erste Drittel des Bu-
ches und ist damit sehr enttäuschend.

Als Buch sowie als Hörspiel (in der Tigerbook-App) entleihbar.

Buchtipp von Michaela Steinacker
Whitaker: Von hier bis zum Anfang

Cape Haven, eine kalifornische Küstenstadt, in den 
2000ern. 
Die dreizehnjährige Duchesse muss sich um den Haus-
halt und ihren kleinen Bruder kümmern, ihre Mutter Star 
scheint dazu nicht in der Lage. Seit Stars Schwester vor 
dreißig Jahren angeblich von Stars Jugendfreund Vincent 
ermordet wurde, kommt sie nicht mehr auf die Beine, sie 
lebt von Drogen und Alkohol und verdient den kargen Le-
bensunterhalt für sich und ihre beiden Kinder als Tänzerin 
in einer billigen Bar. 

Als Vincent aus dem Gefängnis entlassen wird und ausgerechnet in Cape Haven 
einen Neuanfang wagt, stößt ihm von allen Seiten Abneigung entgegen. 
Kurze Zeit später wird Star ermordet aufgefunden, sofort gerät Vincent erneut 
unter Verdacht, wird verhaftet; ihm droht nun sogar die Todesstrafe. Einzig Vin-
cents alter Jugendfreund Walker, jetzt der Polizist des Ortes, glaubt ihm und 
versucht mithilfe der gemeinsamen alten Freundin Martha, jetzt Rechtsanwältin, 
Vincents Unschuld zu beweisen. Doch auch Duchesse hat ihre eigene Theorie, 
wer der Mörder ihrer Mutter ist, sie entwickelt einen Racheplan und wird damit 
zum „Outlaw“, wie sie sich selbst jetzt nennt, ganz wie ihr Vorfahr, der Bankräuber 
Billy Blue Radley.

Doch was geschieht nun eigentlich mit Duchesse und ihrem Bruder? Die toug-
he, rotzfreche, fast schon verwahrloste Duchesse - ihr ist viel zu früh viel zu viel 
Verantwortung auferlegt worden. Jetzt ist ihre Mutter tot und außer Chief Wal-
ker scheint sich niemand mehr für sie und ihren Bruder zu interessieren. Er ist 
es auch, der die beiden Kinder zu ihrem Großvater ins weit entfernte Montana 
bringt. Können die Kinder, vor allem Duchesse, hier Wurzeln schlagen?

Mit Spannung und großem Mitgefühl für Duchesse und ihr Schicksal habe ich 
diesen tollen Roman, der durchaus auch Krimi-Elemente enthält, gelesen. Du-
chesse: die ihr ganzes Leben von den Erwachsenen nur enttäuscht worden ist, 
eine Art Rebellin, die sich nichts mehr gefallen lassen will und doch nur ein zu-
tiefst verunsichertes Kind ist, das sich nach Heimat und Familie sehnt.
Als Buch in der Ausleihe.

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Treff Sta dtbüchereiP

unkt

Vorverkauf 
„Kultur nach 8“

Der Vorverkauf für die Abonnements und Einzel-
karten für die „Kultur nach 8“-Veranstaltungen ist 
gestartet. Erhältlich sind sie in der Stadtbücherei 
Baesweiler sowie im Verwaltungsgebäude Baeswei-
ler, Grabenstraße 11. Weitere Informationen zum 
Programm finden Sie auf den Seiten 12 und 13.

Öffnungszeiten in den 
Weihnachtsferien

Die Stadtbücherei bleibt von Freitag, 23. Dezember, bis 
einschließlich Montag, 2. Januar, geschlossen. Ab Dienstag, 3. 
Januar, ist sie zu den regulären Öffnungszeiten gerne wieder 
für Sie da.

Das Team der Stadtbücherei wünscht Ihnen ein schönes, 
besinnliches und frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes, 
friedvolles Jahr 2023.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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▼
Buchtipp von Michaela Goebels 
Lo Malinke: 
Alle unter einer Tanne

Man hat es 
ja gerne har-
monisch bei 
Familienfes-
ten, man trifft 
sich im Kreise 
seiner Lieben, 
isst und trinkt 
und erzählt 

ein paar Stunden… oder erzählt 
eben NICHT!

Robert und Elli haben sich bereits 
vor drei Jahren scheiden lassen, 
es aber den bereits erwachsenen 
Kindern bisher nicht mitgeteilt. 
Auch dieses Weihnachtsfest sollte 
nur im Familienkreis stattfinden, 
doch beide neuen Partner erhe-
ben auch Ansprüche und finden 
dieses Versteckspiel reichlich al-
bern. Auch haben die Kinder das 
eine oder andere verschwiegen. 
Stoff genug für ein heiteres, tur-
bulentes Lesevergnügen zum Fest 
der Liebe.

Als Buch entleihbar.

 Tipps vom Stadt   bücherei-Team

Sta dtbücherei

Was wäre Weihnachten ohne Stern?
Autohaus Zittel wünscht frohe Festtage.

 Wir bedanken uns bei allen Kunden und wünschen Ihnen eine fröhliche Weihnachtszeit. Möge auch 2020 unter 
einem guten Stern stehen.

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)

Telefax: 02401/895645

E-Mail: 
stadtbuecherei@
stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

	

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Samstag auf dem Wochenmarkt in Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031
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meets Wintergrillen
Am Freitag, 27.Januar 2023 von 16.00 – 19.00 Uhr veranstaltet der 

Förderverein des ev. Familienzentrum „Engelhaus“ einen 

Kindersachenflohmarkt.
Hierzu laden wir alle interessierten Besucher*innen und 

Aussteller*innen herzlich ein.

Für das leibliche Wohl ist bei Glühwein am Grill gesorgt.

Wenn Sie einen Verkaufstisch (10,-€ pro Tisch) haben möchten, dann 
melden Sie sich bitte bis spätestens 20.01.2023 unter der Telefonnum-

mer 02401-51888 oder per E–Mail ev.fzengelhaus@ekir.de an.

Zum bundesweiten Vorlesetag am 18.11.2022 fand in der Kita „Wolke 27“ 
eine besondere Woche statt, die am Montag mit Helga Hirsch, „Kindergar-
tenoma“ der Kita, ihren Anfang nahm. Sie las aus ihrem eigenen Yogabuch 
„Leni im Tierpark“ vor und hat gleich noch eine Yogastunde für die Kinder 
angeboten. 

Mit Claudia Lüttgens, selbst Kita-Mama, ging es am Dienstag weiter, als sie 
aus dem Buch „Weihnachten in Sicht“ von B. Black und R. Beardshaw vorlas. 
Hier hatten vor allem die jüngeren Kinder ihren Spaß. Mittwoch wurde es 
dann spannend, als Malgorzata Wachtarczyk in die Kita kam und den Kin-
dern zwei Geschichten auf Polnisch vortrug. Dies war für die meisten Kinder 
aufgrund der fremden Sprache sehr ungewöhnlich und neu. 

Am Donnerstag las Sigrid Baadjou, Leiterin der „Kita Wolke 27“, für die älteren 
Kinder das Buch „Auf einem Strahl aus Licht“ von J. Berne und V. Radunsky, 
eine Geschichte über Albert Einstein, vor. Mit den ganz jungen Kindern hat 
Birgit Heinen das Bilderbuch „Nikolaus feiern mit Emma und Paul“ ange-
schaut. Am Ende der Woche war Bürgermeister Pierre Froesch zu Besuch in 
der „Wolke 27“ und hat mit großer Freude für zwei Kindergruppen das Buch 
„Zwei für mich und einer für dich“ von J. Mühle vorgelesen. 

Alle beteiligten Kinder waren begeistert von den vielen unterschiedlichen 
Angeboten und haben sehr gerne an den Leseangeboten teilgenommen. 
Den Erzieher*innen der Kita „Wolke 27“ ist es ein großes Anliegen, auf die 
Wichtigkeit des Vorlesens im Vorschulalter aufmerksam zu machen. Daher 
wird die Kita im kommenden Januar einen Elternabend veranstalten, der 
sich rund um das Thema „Vorlesen mit Kindern“ drehen wird. 

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Vorlesetag am 18. NovemberVorschulkinder des ev. Familienzentrums 
Engelhaus besuchen die Kunstschule 

„Aber Hallo“

In jedem Kind steckt ein verborgener Künstler

Der „Schmetterlingstreff“, so nennt sich die Gruppe der Vorschulkinder 
des ev. Familienzentrums Engelhaus, hat gemeinsam mit zwei Mitarbei-
terinnen des Familienzentrums die Kunstschule „Aber Hallo“ in Alsdorf 
besucht. Unter dem Motto „Tierwelten“ gestaltete jedes Vorschulkind sein 
individuelles Lieblingstier. 

Nebenbei erfuhren die Kinder viele Eigenschaften ihrer individuell ausge-
suchten Tiere. Wissbegierig begaben sie sich auf eine Beobachtungstour 
und erfuhren so, auf welchem Kontinent welches Tier lebt, wie es genau 
ausschaut, was es am liebsten frisst und welche Besonderheiten jedes Tier 
besitzt. 

Nach einer angefertigten Skizze ihres Tieres mit Acrylfarbe, ging es mit 
dem Modellieren des Tons los. Ein neuer Werkstoff und eine damit ver-
bundene neue Erfahrung wartete auf die elf Vorschulkinder. Es wurde 
geklebt, geformt und gemalt. So entstanden aus einem Naturstoff ein-
zigartige und individuelle Tiere, die die Kinder am Ende in ihrer eigenen 
Kunstausstellung präsentieren durften. 

Jedes Kunstwerk ist genauso verschieden und doch einzigartig wie die 
individuellen Lieblingstiere der Vorschulkinder. Das fertig modellierte Tier 
durfte jedes Kind am Ende des Tages mit nach Hause nehmen, so hatten 
alle eine tolle Erinnerung an den Ausflug in die Kunstschule „Aber Hallo“, 
der durch die Bildungszugabe der Städteregion Aachen finanziert wurde.
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Da im letzten Jahr die Begeisterung 
der 5. bis 7. Klässler*innen bei den 
mini-Meisterschaften im Tischten-
nis sehr hoch war, wurde dieses 
Turnier von der Schulleitung als 
fester Bestandteil des Schullebens 
auserkoren.

Die mini-Meisterschaften sind 
eine Nachwuchsgewinnungs- und 
Nachwuchsförderaktion des Deut-
schen Tischtennis-Bundes (DTTB), 
speziell entwickelt für Kinder im 
Alter von zwölf Jahren oder jünger.

Sie ist die erfolgreichste Breiten-
sportaktion für Kinder im deut-
schen Sport überhaupt. Seit dem 
Auftakt im Jahr 1983 nahmen mehr 
als 1,5 Millionen Mädchen und Jun-
gen an über 55.000 Ortsentschei-
den teil, die sich Jahr für Jahr vom 
Norden bis zum Süden, vom Wes-
ten bis zum Osten über die gesam-
te Republik verteilen. Auch diesmal 
beginnen die mini-Meisterschaften 
wieder mit den Ortsentscheiden. 
Über Kreis-, Bezirks- und Verbands-
entscheide hinweg können sich die 
Besten dann sogar für das Bundes-
finale qualifizieren, das vom 2. bis 4. 
Juni 2023 in Saarbrücken ausgetra-
gen wird.

Insgesamt gingen am 27.Oktober 
in der Sporthalle des Gymnasiums 
Baesweiler 47 Mädchen und Jun-
gen an den Start. „Die Veranstal-
tung war in jeder Hinsicht ein voller 
Erfolg, für die Teilnehmenden und 
für die Schule“, bilanzierte Mike 
Küven, Präsident des TTC indeland 
Jülich, der das Turnier in Koope-
ration mit der Schule organisiert 
hatte. Er freute sich über den regen 
Zuspruch: „Es waren viele neue Ge-
sichter dabei. Die Kinder hatten viel 
Spaß bei den mini-Meisterschaften. 
Wie im Vorjahr hatten wir mehr An-
meldungen als Plätze, so dass wir 
dieses Mal auch wieder auslosen 
mussten.“ 

Gymnasium Baesweiler nimmt erneut an Tischtennis-Wettbewerb teil 
Beim Ortsentscheid der 40. mini-Meisterschaften gehen 47 Teilnehmende an den Start

Auch Schulleiter Markus Fabricius 
war begeistert vom hohen Interes-
se der Schülerschaft: „Es ist toll, zu 
sehen, wie viel Spaß die Kinder an 
dieser Aktion haben, und wichtig, 
sie zum Sporttreiben zu motivieren.“

Die Besten schaffen es zum Bun-
desfinale

Alle Teilnehmer*innen wurden in 
Gruppen eingeteilt, getrennt nach 
Jungen und Mädchen sowie Al-
tersgruppen, und spielten bis zu 
15 Spielpunkte. Wer am Ende die 
meisten Punkte gesammelt hat, 
wird Minimeister*in. Für die acht 
Bestplatzierten heißt es nun, sich 
im Frühjahr 2023 beim Kreisent-
scheid für die nächste Runde zu 
qualifizieren. 

Unterstützt wurden die Orga-
nisatoren von den engagierten 

Sporthelfer*innen aus den Jahr-
gangsstufen 9 bis 12, die von Sport-
lehrer Paul Breuer auf diese Aktion 
vorbereitet wurden. Sie halfen nicht 
nur beim Auf- und Abbau, sondern 
wurden auch als Schiedsrichter ein-
gesetzt. „Ohne die Unterstützung 
der Sporthelfer*innen wären wir 
aufgeschmissen“, stellte Sportlehre-
rin Christina Jumpertz fest, die die 
Durchführung des Turniers letztes 
Jahr in Kooperation mit dem TTC in-
deland Jülich initiierte. „Nach dem 
Turnier fragten mich auch ältere 
Schülerinnen und Schüler, ob ich 
für sie nicht auch mal ein Turnier 
organisieren könne.“

Wer diesmal nicht an den mini-
Meisterschaften teilnehmen konn-
te, aber Lust hat, selbst einmal zum 
Schläger zu greifen, der kann gerne 
an einem Schnuppertraining beim 
TTC Baesweiler, freitags von 18.30 

bis 20 Uhr, oder beim TTC indeland 
Jülich, donnerstags von 17 bis 18.30 
Uhr, teilnehmen. 

Die Ergebnisse der mini-Meister-
schaften 2022 in der Übersicht:
Altersklasse I Mädchen: 
1. Platz Annika Baston
2. Platz Lilli Tomczak
3. Platz Lina Comak

Altersklasse II Mädchen:
1. Platz Tara Tabaee Damavandi
2. Platz Lena Rübben
3. Platz Luisa Maria Criens

Altersklasse I Jungen:
1. Platz Berke Canpolat
2. Platz Max Heckmann
3. Platz Max Tümmers

Altersklasse II Jungen:
1. Platz Henry Cremers
2. Platz Oskar Sekuli
3. Platz Thilo Junge 
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Die Bestürzung über den Ukrainekrieg war natürlich 
auch in unserer Schulgemeinschaft groß. Spätestens 
nachdem die ersten geflüchteten Schülerinnen und 
Schüler die Realschule erreichten, wurde allen klar: 
Wir möchten helfen. So entstand die Idee zur Spen-
denaktion innerhalb der Schülervertretung. Binnen 
zwei Wochen sammelten unsere SV-Mitglieder flei-
ßig Gelder, sodass am Ende ein Spendenbetrag von 
800 Euro zusammenkam. 

Die Schülerinnen und Schüler entschieden sich, die 
Hälfte der Einnahmen an die Organisation Medico 
zu spenden, die ukrainischen Menschen in Not vor 
Ort und auf den Fluchtrouten hilft. Die andere Hälfte 
sollte in Sachspenden für Bedürftige in der StädteRe-
gion Aachen investiert werden. 

Mithilfe von Herrn Braun, Schulleiter der Realschu-
le, konnte der Kontakt zu Herrn Gärtner vom Deut-
schen Roten Kreuz hergestellt werden, welcher in 
einer Unterkunft für geflüchtete Menschen aus den 
Kriegsgebieten der Ukraine arbeitet. In Setterich ist 
das Kirchenschiff der evangelischen Gnadenkirche 
inzwischen eine Notunterkunft, in der geflüchteten 
Menschen zunächst einmal unterkommen können. 

Und kürzlich war es dann soweit: Vollgepackt mit 
zahlreichen Adventskalendern, Bastel- und Schreib-
waren, sowie Drogeriegutscheinen machten sich 
neun Schülerinnen und Schüler der SV auf den Weg, 

Vorne links: Joel, Elyesa, Furkan, Habeeb, Alpay  ·  hinten rechts: Lena, Luisa, 
Joel, Nabil 

Realschule Baesweiler 
Spendenaktion – ein Zeichen für Frieden

Am Donnerstag, 20. November, hat in der Realschule Baesweiler die be-
liebte Berufsmesse „Markt der Möglichkeiten“ stattgefunden.

134 Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 9 und einige interessierte El-
tern hatten die Möglichkeit, sich bei zwölf Betrieben und Institutionen aus 
der Stadt Baesweiler und der Region über verschiedene Ausbildungsgänge 
zu informieren. Die Schüler*innen hatten sich bereits im Vorfeld im Poli-
tikunterricht auf diese Veranstaltung vorbereitet und sich jeweils drei der 
angebotenen Berufsfelder ausgesucht, zu denen sie auf der Berufsmesse 
nähere Informationen erhalten wollten. 

Bei der Messe stellten die Firmen in kurzen Vorträgen nicht nur ihren eige-
nen Betrieb, sondern auch die von ihnen angebotenen Ausbildungsberufe 
vor. 

Das sei bei den Schülerinnen und Schülern sehr gut angekommen, heißt 
es vonseiten der Schule. Besonders toll hätten sie es gefunden, dass sie die 
Möglichkeit hatten, in persönlichen Gesprächen ihre noch offenen Fragen 
zu klären. Der Jahrgang 9 bedanke sich bei den Berufswahlkoordinatoren 
für die Organisation und bei den teilnehmenden Firmen und Institutionen 
für die Zeit, die sie sich genommen haben. 

„Markt der Möglichkeiten“ 
in der Realschule Baesweiler

die Sachspenden zu übergeben. Sie bekamen hierbei auch die Gelegenheit, die Unterkunft zu be-
sichtigen, die durch den anhaltenden Krieg immer mehr Geflüchteten eine erste Schutzmöglichkeit 
bietet. Darüber hinaus erzählte Herr Gärtner, wie die geflüchteten Menschen in der Unterkunft ihren 
Alltag bewältigen. Dabei nahmen die Schülerinnen und Schüler wahr, dass Vieles, was sie zuhause 
als selbstverständlich erachten, dort eben nicht selbstverständlich ist. 

Als die SV die Sachspenden an die Menschen vor Ort übergab, war die Freude übers Kennenlernen 
auf beiden Seiten groß. So konnten die Schülerinnen und Schüler den schutzsuchenden Menschen, 
ganz besonders den Kindern, ein Lächeln ins Gesicht zaubern. 

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Wer kennt es noch? Spiel ohne Grenzen
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Fernsehgeschichte
In den 1960er Jahren wurden für die Fernseh-
zuschauer große Familienshows entworfen. 
Dazu gehörte auch die Sendung „Spiel ohne 
Grenzen“. Mannschaften aus verschiedenen 
Städten traten bei sportlichen Aktionsspielen 
gegeneinander an. Zunächst gab es einen Aus-
scheidungskampf auf nationaler Ebene, das 
Gewinnerteam qualifizierte sich für die Teilnah-
me an einem internationalen Wettkampf. Bei 
der Auswahl der nationalen Teilnehmer wur-
den Kleinstadtmannschaften bevorzugt. Die 
Gemeinde Baesweiler bewarb sich 1974 beim 
WDR für den Wettkampf und war erfolgreich. 
Als Wettkampfgegner wurde die Mannschaft 
aus Seesen bestimmt, wo auch der Austra-
gungsort war.

Mannschaft aufstellen
Helmut Heuschen und Fred Tribbels wurden 
vom Stadtrat beauftragt, eine Mannschaft für 
den Wettkampf mit dem Konkurrenten aus 
dem Harz aufzustellen. Viel Zeit blieb nicht zur 
Vorbereitung. Im Februar 1975 begann das Vor-
bereitungstraining und schon im Mai fuhr man 
mit vielen Baesweiler Unterstützern zum Aus-
scheidungskampf in die „tausendjährige Stadt“ 
am Westrand des Harzes.

Erfolg in Seesen
Unter dem Motto „Badefreuden um 1900“ ging 
es beim Wettkampf am 16. Mai in lustiger Ver-
kleidung um allerlei Spiele im Wasser, die hohe 
sportliche Anstrengungen verlangten. Einige 
Schnappschüsse daraus zeigt hier die Bilderrei-
he. Am 18. Mai 1975 wurde der Wettstreit dann 
in der ARD gezeigt mit dem tollen Ergebnis für 

Baesweiler: Als Sieger qualifiziert für den inter-
nationalen Wettkampf in Southport/England!

Southport/England
Die Mitstreiter um den Sieg kamen aus 6 wei-
teren europäischen Ländern: Cambridge/Groß-
britannien, Waterloo/Belgien, Saint Gaudens/
Frankreich, Steenwijk/Niederlande, Valmad-
rela/Italien und Sainte Croix/Schweiz. Und die 
Stadt Baesweiler mit dabei. Viele Baesweiler 
Fans machten sich zusammen mit der Mann-
schaft auf zur Westküste Englands. Als Trainerin 
betreute Angelika Lerch das Frauenteam und 
Helmut Heuschen weiterhin die Männer. 

Galione und Seeräuber
Veranstaltungsort war der “Sea Bathing Lake” in 
Southport. Dort stand eine nachgemachte Ga-
lione bereit, auf die sich das ganze Wettkampf-
geschehen bezog. In der Verkleidung als See-
räuber boten die Spieler ein farbenprächtiges 
Bild, so wie es sicher nicht nur die britischen 
Fernsehzuschauer genossen. In Baesweiler war 
die Übertragung des Wettkampfs jedenfalls 
ein „Straßenfeger“, wie die Schlagzeilen der 
örtlichen Presse ausweisen. Das 90-minütige 
Spektakel lässt sich nicht mit wenigen Worten 
beschreiben. Besser gibt ein Filmdokument da-
rüber Auskunft. Der Geschichtsverein Baeswei-
ler bewahrt diese Unterlagen vom Wettkampf 
auf, die ihm vom Trainer Heuschen übergeben 
wurden. Der, das sei nicht vergessen, konnte 
dieses Jahr seinen 80. Geburtstag feiern. Herzli-
chen Glückwunsch!

Segelsetzen kann Baesweiler
Aber ein Beispiel aus der Reihe der Spielauf-

gaben für unser Baesweiler Team sei noch be-
schrieben. Zur Erläuterung der einzelnen Spiele 
hatte die BBC jeweils eine lustige Skizze ange-
fertigt und schriftliche Erläuterungen gegeben. 
Mit der Überschrift „Setting the sail“ bei Spiel 2 
war die Aufgabe klar. Die zusammengerollten 
Segel mussten gelöst werden. Einfach. Aber 
schon die Zeichnung zeigt, die Seeräuber sit-
zen auf einer wippenden Stange. Um dahin zu 
gelangen, balancieren sie zuerst auf dem Bug-
spriet entlang nach vorn, setzen sich vorsichtig 
auf die Querstange und lösen die Befestigung, 
eine nach dem andern. Problem: die wippende 
Stange. In der englischen Beschreibung steht 
dazu: „The two man must of course maintain 
their balance at all times“. Darin war Baesweiler 
Spitze. In nur 24 Sekunden entfaltete sich das 
Segel, schneller als bei jeder anderen Mann-
schaft. Ganz zum Sieg gereicht hat es dann 
doch nicht: 4. Platz.

Seeräuberhelden
Triumphaler Empfang bei der Rückkehr, 
schreibt die Heimatzeitung. Die Mannschaft 
wurde wie Sieger empfangen. Vom Reyplatz 
aus ging es bis zum Kirchplatz unter Fahnen-
schwenken und Blaskapellenklang. Die 300 Li-
ter Freibier sollen nicht ausgereicht haben. Im 
Jahr 2025 jährt sich das Ereignis – und damit ist 
nicht die Stadturkunde gemeint – zum 50. Mal. 
Das muss man sich vormerken.

Schnappschüsse beim Wasser-Wettkampf in Seesen

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet auf An-
frage statt. Termine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

Southport: Baesweiler vorn! Hier beim Spiel Nr. 2 „Setting the sail“

Auf jeden Fall kennen das Ereignis alle Baesweiler, die älter als 60 Jahre alt sind. Es war DAS Ereignis 1975. Damit ist nicht die Verleihung der Stadtrechte 
an die Gemeinde Baesweiler gemeint - obwohl auch ein wichtiges Ereignis. Es ist der Auftritt der Baesweiler Sportler in der europaweit übertragenen 
Fernsehsendung „Spiel ohne Grenzen“! Wie kam das zustande?
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Die Geschenkaktion für die Kinder der „Tafel“-Kunden 
konnte auch in diesem Jahr wieder stattfinden, worüber 
sich Lions Präsidentin Karin Kick und Zonenleiterin Samira 
Idries besonders freuen. 

In Zeiten knapper Kassen steigt die Zahl bedürftiger 
Menschen auch in unserer Stadt. Mehr als 200 Gutschei-
ne haben die Baesweiler Lions in den ortsansässigen Ge-
schäften gekauft und in den Räumlichkeiten der Tafel an 
den Vorsitzenden der Baesweiler Tafel, Willy Feldeisen, 
übergeben. 

Damit können sich die beschenkten Kinder einen kleinen 
Wunsch im Wert von 10 Euro erfüllen. Je nach Alter der 
Kinder gab es Gutscheine für Spielwaren, Schreibwaren 
oder Bücher. Finanziert wurde die Nikolausüberraschung 
unter anderem durch die Einnahmen aus dem Verkauf der 
Adventskalender. Die Mitglieder des Lions Clubs danken 
allen, die den Kalender auch in diesem Jahr gekauft ha-
ben und den zahlreichen Sponsoren, ohne die diese Akti-
on nicht möglich wäre.

SAMSTAG

 14.1.
BEGINN

14:00 UHR

FREITAG– 10.2. 
SAMSTAG– 11.2. 

SONNTAG, 12.2. 

TURNHALLE OIDTWEILER
Eintritt: 10,–

Beginn: 19:11 Uhr

Kinder: 2,–/Erwachsene: 4,–
Beginn: 14:11 Uhr

KINDERKARNEVAL

KARTEN- 
VORVERKAUF

FÜR ALLE DREI  

VERANSTALTUNGEN

IM PFARRHEIM

SO EIN ZIRKUS

Karin Will-Strothkämper ist seit einigen Mo-
naten bei den Familienpaten Baesweiler ak-
tiv. Vorher hat sie in einer anderen Stadt mit 
Freude Familien unterstützt. Ute Fischer, 
Koordinatorin der Familienpaten Baeswei-
ler, interviewt sie:

Fischer: Als Koordinatorin interessiert es 
mich, welche Erfahrungen Sie als Familien-
patin machen und was sie selbst von ihrem 
ehrenamtlichen Engagement haben.

Will-Strothkämper: Einmal wöchentlich 
begleite ich derzeit eine Familie mit einem 
kleinen Kind. Ich bin immer glücklich, wenn 
ich dort war. Wie eine Bekannte mal zu mir 
sagte: Man kann nicht die Welt retten, aber 
ich kann schauen, was in dieser Zeit der Fa-
milie oder den Kindern guttut.

Fischer: Wie gestalten Sie die Zeit bei der 
Familie?

Will-Strothkämper: Zu Beginn schaue ich 

erst einmal, wie es der Familie geht, neh-
me mir Zeit für Gespräche und aktuelle 
Anliegen. Manchmal gebe ich Impulse und 
kann dabei auf meinen Erfahrungsschatz 
als Mutter und Großmutter zurückgreifen. 
Je nach Bedarf verbringe ich Zeit mit dem 
Kind oder auch gemeinsam mit den Eltern.

Fischer: Herzlichen Dank!
 
Zurzeit werden dringend weitere Familien-
patinnen und -paten gesucht. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne bei Ute Fischer, Tel: 
0241-9492713, E-Mail an u.fischer@caritas-
aachen.de. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter https://caritas-aachen.de/
angebote/familien-kinder/familienpaten-
baesweiler/.

Leider müssen wir uns von den Familienpa-
ten Ulla und Josef Martino verabschieden. 
Herzlichen Dank für ihr langjähriges Enga-
gement!

Foto: Eheleute Martino Foto: Karin Will-Strothkämper

Geschenkaktion 
des Baesweiler Lions Clubs

Erfahrungen einer Familienpatin

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich e.V. präsentiert

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Die Corona-Pandemie hat in den 
vergangenen Jahren bei vielen 
Kindern und ihren Familien Spu-
ren hinterlassen: Die Zeit war und 
ist in vielen Familien geprägt von 
Isolation, Verzicht, sozialer Distanz 
und nicht zuletzt auch finanziellen 
Sorgen.

Seit einiger Zeit, seit es die Corona-
Schutzmaßnahmen wieder zu-
lassen, können die Angebote des 
DRK-Stadtteilbüros Haus Setterich 
schrittweise wiederaufgenommen 
werden. So finden beispielsweise 
drei Müttercafés, dienstags, mitt-
wochs und freitags, statt – mit 
hoher Nachfrage. „Es besteht ein 
großer Wunsch nach Normalität 
und Gesellschaft. Viele Familien 
beklagten große Einbußen im ge-
sellschaftlichen Miteinander und 
äußerten für alle Familienmitglie-
der eine größere Belastung in ver-
schiedenen Belangen“, so die Ver-
antwortlichen.

Um wieder ein Stück Normalität in 
den Alltag zu integrieren, hat das 
Team des DRK-Stadtteilbüros mit 
einigen Familien einen Ausflug ins 
Bubenheimer Spieleland unter-
nommen. Möglich war dies dank 
der finanziellen Unterstützung der 
Frühen Hilfen des Amtes für Kin-
der, Jugend und Familie der Städ-
teRegion Aachen im Rahmen des 
Aktionsprogramms der Bundesre-
gierung „Aufholen nach Corona für 
Kinder und Jugendliche".

In dieser Wintersaison bietet der Baesweiler Ten-
nis Club erneut die Ballschule für Kinder von 4 bis 
6 Jahren für einen geringen Kostenbeitrag an.

Spaß in der Gruppe und an der Bewegung - 
das ist das Ziel der Ballschule.

Der Schwerpunkt liegt neben dem Erlernen der 
koordinativen Fähigkeiten (u.a. Rhythmus, Be-
weglichkeit, Motorik) auf Spaß und Bewegung. 
Diese Fähigkeiten machen den Einstieg in den 
Tennissport und auch in andere Sportarten 
deutlich leichter. Alle Anforderungen werden 
spielerisch und in der Gruppe erarbeitet und 
orientieren sich an dem Play & Stay-Konzept des 
Deutschen Tennis Bund (DTB).

Wenn auch Ihr Kind Interesse hat, einmal in 
die BTC-Ballschule reinzuschnuppern, melden 
Sie sich gerne bei Michel Wollenschläger (E-
Mail an mwollenschlager@gmail.com), der DTB 
C-Lizenz-Trainer und Vater von ballsportbegeis-
terten Kindern ist. 

Die BTC-Ballschule findet jeden Samstag (außer 
in den Ferien) von 11 bis 12 Uhr in der Tennis-
halle des Baesweiler Tennis Clubs, Parkstraße 84, 
statt. 

Bereits im vergangenen Jahr haben viele Kinder die Ballschule mit Bravour abgeschlossen und 
erhielten eine Urkunde für ihre Leistung.

Jahresabschlussfeier 
des VdK-Ortsvereins 
Baesweiler 

Am Samstag, dem 3.12.2022, 
fand die diesjährige Jahresab-
schlussfeier des VdK-Ortsver-
eins Baesweiler statt. Der Ein-
ladung des Vorstandes waren 
insgesamt ca. 90 Mitglieder 
gefolgt. Als Ehrengäste waren 
Petra Otten vom Vorstand des 
Kreisverbandes Heinsberg so-
wie Jürgen Burghardt, stellver-
tretender Bürgermeister der 
Stadt Baesweiler, anwesend. 

Hans-Dieter Reiprich, Vorsitzen-
der des VdK-Ortsvereins Baes-
weiler, bedankte sich für das 
Erscheinen aller Teilnehmenden 
und referierte über den guten 
Zulauf zum VdK. Dies sei sicher 
auch mit dem VdK-Rechtsbei-
stand zu begründen, der zum 
Beispiel bei Fragen zur Erlan-
gung von höheren Behinder-
tengraden oder Erwerbsmin-
derungsrenten die Betroffenen 
unterstützt.

Mit einem gemeinsamen Essen 
sowie herzlichen Weihnachts- 
und Neujahrswünschen klang 
die Veranstaltung gemütlich 
aus. 

Ballschule und Tennistraining mit positiver Motivation, 
viel Bewegung und koordinativen Fähigkeiten

Café Mama vom Haus Setterich 
besucht mit Familien das Bubenheimer Spieleland

Am 17. September trafen sich rund 
50 Teilnehmende aus insgesamt 14 
Familien, um mit dem Bus in Rich-
tung Nörvenich aufzubrechen: Mit 
gepackten Taschen, reichlich Ver-
pflegung und aufgrund regneri-
scher Wetterprognose mit Gummi-
stiefeln gewappnet, machten sich 
die Familien auf, einen schönen 
Tag im Bubenheimer Spieleland zu 
verbringen. 

Eine unbeschwerte gemeinsame 
Zeit sowie Spiel und Spaß für Kin-
der mit ihren Müttern standen an 
diesem Tag im Vordergrund. Beim 
gemeinsamen Mittagessen zeich-

nete sich ab, dass der Tag bereits zu 
diesem Zeitpunkt äußerst gelun-
gen war: Teppichrutschen, diverse 
Kletter- und Spielmöglichkeiten 
und auch viele Indoor-Spielange-
bote ließen keine Wünsche offen. 
Die glücklichen und sehr müden 
Augen der Kinder bestätigten dies, 
als es um 16 Uhr wieder Richtung 
Heimat ging. 

„Im Namen aller Familien danken 
wir allen Beteiligten und Fördern-
den für diesen äußerst schönen 
und gelungenen Ausflug“, so das 
Team vom DRK Stadtteilbüro Haus 
Setterich.
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Wir wünschen allen ein
gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle Fest-
tage sowie ein gesundes und 

glückliches Jahr 2023.

Lebensfreude kennt kein Alter.
• 100 Wohnpflegeplätze in Baesweiler-Setterich
• Besichtigungen und Probewohnen möglich

Maria Hilf Burg Setterich GmbH
An der Burg 1 | 52499 Baesweiler
Tel. 02401 600-1
info@burgsetterich.de
www.burgsetterich.de 

Wir wünschen allen Lesern ein  

besinnliches Weihnachtsfest  

und ein gesundes und glückliches Jahr 2023! 

 Neubau Ein- und Mehrfamilienhäuser  
 Sanierungen 

Wir starten im neuen Jahr unter neuer Anschrift: 
 

Zum Carl-Alexander-Park 14  52499 Baesweiler 
 02401 6028180 

www.aim-wohnbau.de 

Der karitative Gedanke spielt bei den „Blech Rollern 
Baesweiler“ gerade zur Weihnachtszeit eine große 
Rolle. So rufen sie anlässlich eines tragischen Schick-
sals zu Spenden auf: „Wir sind in den letzten Wochen 
durch einen Zeitungsartikel auf eine Person auf-
merksam gemacht worden, deren Geschichte uns 
emotional sehr berührt hat. In unseren nahen Nach-
barort Ederen wohnt Fiona. Von heute auf morgen 
ist ihr normales Leben, das viel Sport beinhaltete, 
durch eine plötzlich auftretende unklare immunolo-
gische Erkrankung plötzlich vorbei.

Sie ist nun mit 15 Jahren als Pflegefall eingestuft 
und muss mittlerweile im Rollstuhl sitzen, ist rund 
um die Uhr auf Hilfe angewiesen. Ihre Krankheit 
ruft Zitteranfälle der Hände und Beine hervor, die 
Muskeln machen manchmal unwillkürliche wellen-
artige Bewegungen, minutenlang. Schwindel, Taub-
heitsgefühle und extreme Kopfschmerzen machen 
ihr seitdem zusätzlich das Leben schwer. Da die 
Krankheit selten ist, werden die teuren Behandlun-
gen ausschließlich von den Eltern getragen und aus 
Spenden finanziert.

Fiona ist stark, dennoch sieht man ihr an, dass sie 
blass und gezeichnet von den letzten Monaten ist. 
Auch den Eltern sieht man deren Leidensweg an.
Es geht bei den Behandlungen und Therapien um 
fünfstellige Summen. Und niemand weiß, ob die 
nächste Behandlung die letzte sein wird. Sogar über 
den Verkauf des eigenen Hauses wurde nachge-
dacht.

Unser Wunsch ist, der kleinen Fiona bei ihrem gan-
zen Martyrium wieder ein Lächeln ins Gesicht zu 
zaubern und den Eltern etwas Last von den Schul-
tern zu nehmen. Daher haben wir am 11.12.2022 als 
Weihnachtsmänner verkleidet auf dem Baesweiler 
Weihnachtsfest und am Tag des Vespa-Santa-Claus-
Corsos, dem 17.12.2022, mit der Spendendose für 
Fiona gesammelt.“

Wer darüber hinaus spenden möchte, kann sich ger-
ne bei Gerd Beemelmanns, Sven Rosen, Sebastian 
Peters, Pascal Juchems, Andreas Maintz oder Wolf-
gang Wand melden, um über die Möglichkeiten des 
Spendens informiert zu werden.

Spendenaufruf der „Blech Roller Baesweiler“ Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler 
Der Bürgermeister, Postfach 1180,  
52499 Baesweiler, 
Tel.: 02401/8000, 
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 20.12.2022

Redaktion: Stadt Baesweiler, Claudia Dickels, 
Tel.: 02401/800-220 
und Nadine Eikermann, Tel.: 02401/800-284
stadtinfo@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge: 20.01.2023

Anzeigen: Palm Druck & Verlag,  
Tel.: 02401/3432, 
palm@baesweiler.de, Redaktionsschluss  
Werbeanzeigen: 20.01.2023

Auflage: 4.200 Exemplare -  erscheint 8 mal 
pro Jahr  - 

Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen 
im Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwal-
tung

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baeswei-
ler, Stadtbücherei Baesweiler, VHS Nordkreis 
Aachen, AWA Abfallberatung GmbH, Bezirks-
regierung Köln (Städtebauförderung), Chris-
tina Jumpertz (Gymnasium Baesweiler), Re-
alschule Baesweiler, Marvin Ruppert (Sascha 
Korf ), Tanya Davidow (Sia Korthaus), Dominic 
Reichenbach (Mathias Ningel), Gero Gröschel 
(Olaf Bossi), Picos Grafik GmbH (Konrad Bei-
kircher), Ute Herzog / Hans-Werner Schal-
lenberg / Gerd Linnartz (Christoph Brüske), 
Alexej Hermann (Lucy van Kuhl), Anka Zink, 
Frank Küster, Jürgen Beckers, Pierre Hansen 
(SwingingXmasTrio), Grenzlandtheater Aa-
chen, LionsClub Baesweiler, BTC Baesweiler, 
Maike Özkan (Artikel Haus Setterich), Frau-
engemeinschaft Oidtweiler, Servicebrücke 
Jugend (Kolping), Blechroller Baesweiler, St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich, 
Ute Fischer (Caritas Aachen), ev. Familienzen-
trum Engelhaus, Kita „Wolke 27“
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Altersjubilare vom  26.12.2022 - 12.02.2023
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Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


